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Programm zur Festwoche 
800 Jahre  
Stadt Wittenburg

Bürgerbeteiligung  
zum Projekt  
Friedensring

Wittenburg  
vor 100 Jahren

Feuerwehrfest  
in Lehsen
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Polizei-Station in Wittenburg - Telefon: 038852 33-299 - Sprechstunden Dienstag: 15 - 18 Uhr, Donnerstag: 8 - 11 Uhr
Sollte die Polizeistation nicht besetzt sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Hagenow. Tel.: 03883 6310

Organigramm
Vorwahl: 038852

Funktion Name Telefon E-Mail
Bürgermeister Christian Greger 33-100 greger@stadt-wittenburg.de
Büro des Bürgermeisters Tina Schulze 33-100 schulze@stadt-wittenburg.de
Büro des Bürgermeisters Christine Bauer 33-101 bauer@stadt-wittenburg.de
Öffentlichkeitsarbeit Frank Friedrichs 33-109 friedrichs@stadt-wittenburg.de
IT-Systemkoordinator Dirk Heinz 33-116 heinz@stadt-wittenburg.de
Amt für Finanzen und Kommunales
Amtsleiterin Dörte Ulma 33-103 ulma@stadt-wittenburg.de
Stadtkasse Nadine Tippelt 33-120 tippelt@stadt-wittenburg.de
Finanzbuchhaltung Stefanie Moß 33-104 moss@stadt-wittenburg.de
Finanzbuchhaltung Susann Moritz-Greßmann 33-102 moritz-gressmann@stadt-wittenburg.de
Vollstreckung Manon Biba 33-119 biba@stadt-wittenburg.de
Zentrale Geschäftsbuchhaltung Monique Wodonek 33-117 wodonek@stadt-wittenburg.de
Zentrale Geschäftsbuchhaltung Katrin Krüger 33-111 krueger@stadt-wittenburg.de
Steuer- und Abgabenverwaltung Andrea Kirschner 33-107 kirschner@stadt-wittenburg.de
Steuer- und Abgabenverwaltung Jasmin Maisel 33-108 maisel@stadt-wittenburg.de
Personalverwaltung Beate Haase 33-115 haase@stadt-wittenburg.de
Archivverwaltung Katrin Wulff 33-114 wulff@stadt-wittenburg.de
Amt für Bürgerdienste und Soziales
Amtsleiterin Jana Berger 33-200 berger@stadt-wittenburg.de
Ordnungsamt, Ruhender Verkehr, 
Natur- und Umwelt

Anne Klischewski 33-118 klischewski@stadt-wittenburg.de

Schule, Kita, Sport, Soziales Antje Petznick 33-105 petznick@stadt-wittenburg.de
Schule, Kita, Sport, Soziales Lea Hamann 33-106 hamann@stadt-wittenburg.de
Ruhender Verkehr Susanne Köhler 33-203 koehler@stadt-wittenburg.de
Brandschutzverwaltung Anika Steinhauer 33-204 steinhauer@stadt-wittenburg.de
Bürgeramt Dagmar Moll 33-205 moll@stadt-wittenburg.de
Bürgeramt Anika Beckmann 33-206 beckmann@stadt-wittenburg.de
Wohngeld und Gewerbe Ramona Hohmann 33-221 hohmann@stadt-wittenburg.de
Gewerbe und Wohngeld, Social Media Robert Schlesinger 33-113 schlesinger@stadt-wittenburg.de
Standesamt Sarah Lübke 33-208 luebke@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Katrin Wulff 33-114 wulff@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Ann-Kathrin Schultze 33-124 schultze@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Sigrid Behnke 33-404 behnke@stadt-wittenburg.de
Amt für Bauen und Liegenschaften
Amtsleiterin Vivien Lau 33-201 lau@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung Elisa-Sophie Brünske 33-211 bruenske@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung Roswitha Wildner 33-209 wildner@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung, 
Hochbauverwaltung

Matthias Schönfeld 33-214 schoenfeld@stadt-wittenburg.de

Bauleitplanung Vanessa Schnoor 33-218 schnoor@stadt-wittenburg.de
Tiefbauverwaltung Dirk Schulz 33-213 d.schulz@stadt-wittenburg.de
Tiefbauverwaltung Matthias Heckmann 33-210 heckmann@stadt-wittenburg.de
Liegenschaftsverwaltung Jolina-Maria Rutz 33-220 rutz@stadt-wittenburg.de
Liegenschaftsverwaltung Anna-Lena Möller 33-219 moeller@stadt-wittenburg.de
Gebäude- und Objektmanagement, 
Straßenbeleuchtung

Torsten Bohse 33-215 bohse@stadt-wittenburg.de

Gebäude- und Objektmanagement Jonas Feltmann 33-216 feltmann@stadt-wittenburg.de
Wirtschafts- und Regionalmanager Lukas Necker 33-212

01525-6808450
necker@stadt-wittenburg.de

Zentrale Vergabestelle Peter Kappe 33-217 kappe@stadt-wittenburg.de
Leiter Stadtbauhof André Poenitzsch 33-223

0152-56808460
poenitzsch@stadt-wittenburg.de
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Erreichbarkeit der Bürgermeister,  
des Bürgervorstehers und des Amtsvorstehers

Stadt Wittenburg – Bürgermeister
Bürgermeister: Christian Greger
Sprechzeit: Bitte Termin erfragen unter 038852 33-100

Stadt Wittenburg - 
 Bürgervorsteher

Bürgervorsteher: Marcel Schulz
Handy: 0172 8964392
E-Mail: marcel.schulz@buergervorsteher-wittenburg.de

Sprechzeit: Jeden ersten Dienstag im Monat nach vorheriger Ter-
minvereinbarung von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 205 
(2. OG), Am Markt 1, 19243 Wittenburg.
Termine sind vorab unter angegebener Telefonnummer zu vereinba-
ren. Auch außerhalb der Sprechzeiten können in dringenden Fällen 
Termine vereinbart werden.

Gemeinde Wittendörp – Bürgermeister
Bürgermeister: Kurt Bartels
Handy: 0173 6216627
E-Mail: bartels@stadt-wittenburg.de

Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg, EG, Zimmer 113,
nach Möglichkeit Termin erfragen unter angegebener Telefonnummer.

Amt Wittenburg – Amtsvorsteher
Amtsvorsteher: Andreas Brandt
Handy: 0151 41660132

Sprechzeit: Jeden zweiten Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 
Uhr
Besuch der Sprechzeit bitte unter vorheriger Terminabsprache!
Kontakt: Büro des Bürgermeisters, Tel.: 038852 33-101,
E-Mail: info@stadt-wittenburg.de
Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Wittenburg

Standort: Bürgerhaus, Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg

Montags: nach Vereinbarung
Dienstags: 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mittwochs: nach Vereinbarung
Donnerstags: 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Freitags: 08:30 - 12:00 Uhr

Standesamt
Standort: Rathaus, Am Markt 1, 19243 Wittenburg
Tel.: 038852 33-208
Fax: 038852 33-444
E-Mail: standesamt@stadt-wittenburg.de

Sprechzeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 15:30 Uhr
Freitag geschlossen

Der Besuch des Standesamtes ist ausschließlich mit Terminvergabe 
möglich!

Stadtbibliothek Wittenburg
Standort: Rathaus, Am Markt 1, Tel.: 038852 33-404
Öffnungszeiten:
Montag 13:30 - 17:00 Uhr
Dienstag 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr

Vorläufige Sitzungstermine im Amt Wittenburg
Die Bekanntmachung der Sitzungstermine erfolgt unter Vorbehalt. 
Nach Redaktionsschluss können sich Änderungen ergeben, die hier 
nicht berücksichtigt werden konnten. Aktuelle Informationen zu 

den Sitzungen können Sie einsehen auf unserer Internetseite unter 
den Bekanntmachungen oder im Sitzungskalender: https://www.
wittenburg.sitzung-online.de/bi/si010_j.asp

Datum Uhrzeit Sitzung Raum

12.05.2026 18:30 Bau- und Umweltausschuss der Stadt Wittenburg Verwaltungsgebäude, Beratungsraum 2. OG,
19243 Wittenburg, Molkereistraße 4

21.05.2026 19:00 Ausschuss für Wirtschaft, Bau und ländlichen Raum 
der Gemeinde Wittendörp

Noch offen

27.05.2026 19:00 Stadtvertretung der Stadt Wittenburg Rathaus

28.05.2026 19:00 Gemeindevertretung der Gemeinde Wittendörp Noch offen

Die nächste Ausgabe erscheint am 12.06.2026
Redaktionsschluss ist der 28.05.2026, 10:00 Uhr.
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Wittenburg
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6.1  

„Erweiterung Gewerbegebiet am Alten Wölzower Weg“
Bekanntmachung über den Aufstellungsbeschluss und über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)

a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Die Stadtvertretung der Stadt Wittenburg hat in ihrer öffentlichen 
Sitzung vom 28.05.2025 die Aufstellung der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 6.1 „Erweiterung Gewerbegebiet am Alten Wölzower 
Weg“ der Stadt Wittenburg gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen.
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,67 ha und befindet sich ca. 
2 km südöstlich des historischen Stadtkerns von Wittenburg. Das neu 
zu planende Areal befindet sich innerhalb des Geltungsbereiches des 
rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 6.1 der Stadt Wittenburg und 
wird durch die im Westen verlaufende Hagenower Chaussee (L 04), 
den südlichen Alten Wölzower Weg und der nördlich befindlichen 
Eisenbahnstrecke Hagenow Land – Bad Oldesloe eingegrenzt. Der 
Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 31/13, 31/15, 58/14, 63/16 
und 63/26 der Flur 8 der Gemarkung Wittenburg.
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird hiermit der Beschluss zur Auf-
stellung der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6.1 „Erweiterung 
Gewerbegebiet am Alten Wölzower Weg“ ortsüblich bekannt gemacht.

b) Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Stadtvertretung der Stadt Wittenburg hat am 28.05.2025 in ihrer 
öffentlichen Sitzung den Vorentwurf der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 6.1 „Erweiterung Gewerbegebiet am Alten Wölzower Weg“ 
beschlossen, den Vorentwurf der Begründung und des Umweltbe-
richtes gebilligt und bestimmt, die frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,67 ha und befindet sich ca. 
2 km südöstlich des historischen Stadtkerns von Wittenburg. Das neu 
zu planende Areal befindet sich innerhalb des Geltungsbereiches des 
rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 6.1 der Stadt Wittenburg und 
wird durch die im Westen verlaufende Hagenower Chaussee (L 04), 
den südlichen Alten Wölzower Weg und der nördlich befindlichen 
Eisenbahnstrecke Hagenow Land – Bad Oldesloe eingegrenzt. Der 
Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 31/13, 31/15, 58/14, 63/16, 
und 63/26 der Flur 8 der Gemarkung Wittenburg.
Das Planungsziel der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6.1 
„Erweiterung Gewerbegebiet am Alten Wölzower Weg“ ist die Fest-
setzung eines eingeschränkten Gewerbegebietes nach § 8 BauNVO 
für einen Teilbereich des rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 6.1.
Im Flächennutzungsplan der Stadt Wittenburg ist die Fläche der 2. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 6.1 als gewerbliche Baufläche 
dargestellt, sodass sich der Bebauungsplan gemäß § 8 Abs. 2 BauGB 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Mit dem Vorentwurf der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6.1 
„Erweiterung Gewerbegebiet am Alten Wölzower Weg“ (Stand März 
2025) der Stadt Wittenburg, bestehend aus Teil-A und Teil-B, nebst 
dem Vorentwurf der Begründung und des Umweltberichtes, erfolgt 
nun gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit. Diese erfolgt durch Veröffentlichung der Planunterlagen 
in der Zeit

von Montag, den 18.05.2026 bis  
einschließlich Montag, den 22.06.2026

auf der Internetseite des Amtes Wittenburg unter:
https://www.amt-wittenburg.de/Verwaltung/Bekanntmachungen/
Bekanntmachungen-nach-BauGB (manuell: www.amt-wittenburg.de 
bei „Verwaltung & Aktuelles“ in „Bekanntmachungen nach BauGB“) 
und auf dem Bau- und Planungsportal des Landes Mecklenburg-
Vorpommern unter: https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/

Zusätzlich liegt der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach  
§ 3 Abs. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen in der Stadtverwaltung 
Wittenburg, Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg, Amt für Bauen 
und Liegenschaften, II. OG, während der Dienststunden
• montags bis donnerstags 

in der Zeit von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
• freitags in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• dienstags und donnerstags 

zusätzlich in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

und zu anderen Zeiten nach telefonischer Vereinbarung (Frau Schnoor, 
Tel.: 038852-33-218 / E-Mail: schnoor@stadt-wittenburg.de) für alle 
Personen zur Einsichtnahme öffentlich aus. Um vorherige Anmeldung 
und Terminabstimmung zu den Auslegungszeiten wird gebeten.

Während dieser Auslegungsfrist besteht für alle Personen die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung zum Vorentwurf der 2. Ände-
rung des Bebauungsplans Nr. 6.1 „Erweiterung Gewerbegebiet am 
Alten Wölzower Weg“ (Stand März 2025).

Die Stellungnahmen müssen schriftlich oder zur Niederschrift vor-
gebracht werden. Bei Stellungnahmen per E-Mail sind Name und 
Adresse des Stellungsnehmenden anzugeben.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage 
des § 3 BauGB i.V.m. Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO und dem 
Datenschutzgesetz für Mecklenburg-Vorpommern. Sofern Sie ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangabe abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Auf die Datenschutz-
erklärung wird ausdrücklich aufmerksam gemacht – https://www.
amt-wittenburg.de/datenschutz.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 2. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 6.1 „Erweiterung Gewerbegebiet am Alten 
Wölzower Weg“ unberücksichtigt bleiben können, wenn die Stadt 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Be-
deutung ist.

Wittenburg, 20.04.2026

gez. Christian Greger
Bürgermeister
Stadt Wittenburg

Abbildung 1: Lageplan mit Darstellung des Geltungsbereiches der 2. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 6.1 „Erweiterung Gewerbegebiet 
am Alten Wölzower Weg“

https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/
https://www.amt-wittenburg.de/datenschutz
https://www.amt-wittenburg.de/datenschutz


Ausgabe 5 | 8. Mai 2026� Wittenburger Stadt- und Landbote  |  5 

Kartierung der gesetzlich geschützten Biotope  
im Jahr 2026

Öffentliche Bekanntgabe
Im Jahr 2026 wird die Aktualisierung der Erfassung der nach  
§ 20 Naturschutzausführungsgesetz gesetzlich geschützten Biotope 
in Mecklenburg-Vorpommern durch Geländeerhebungen in ausge-
wählten Gebieten fortgesetzt. 

Hierfür werden vom Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geo-
logie (LUNG M-V) beauftragte Biotopkartiererinnen und -kartierer 
im Gelände unterwegs sein.

Nach § 9 Abs. 1 NatSchAG M-V dürfen Bedienstete und Beauf-
tragte der Naturschutzbehörden zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
Grundstücke mit Ausnahme von Wohngebäuden betreten und dort 
nach rechtzeitiger Ankündigung Bestandserhebungen durchführen 
und Fotografien anfertigen.

Es wird darum gebeten, die vom LUNG M-V beauftragten Biotop-
kartiererinnen und -kartierer zu unterstützen, insbesondere ihnen 
Zugang zu allen Kartiergebieten zu gewähren. Die Biotopkartiere-
rinnen und -kartierer werden sich ausweisen können und eine vom 
LUNG M-V ausgefertigte Legitimation mit sich führen.

Die im Jahr 2026 bearbeiteten Kartiergebiete entnehmen Sie bitte 
der beigefügten Karte.
Im Auftrag

Stefan Goen
Dezernat 210: Monitoring und Berichtspflichten

Hintergrundinformationen
Im Land Mecklenburg-Vorpommern stehen eine Reihe von Biotopen 
und Geotopen, die selten oder typisch für die Landschaften sind, 
unter besonderem Schutz, um sie vor Zerstörung oder Beeinträch-
tigung zu bewahren. Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) hat die Aufgabe, 
diese gesetzlich geschützten Biotope und Geotope landesweit zu 
erfassen und in einem Verzeichnis zu führen.
Seit 2013 wird die zwischen 1996 bis 2011 erfolgte, erste lan-
desweite Erfassung der nach § 20 Naturschutzausführungsgesetz 
(NatSchAG M-V) gesetzlich geschützten Biotope in Mecklenburg-
Vorpommern (M-V) durch Geländeerhebungen aktualisiert. Dies 
erfolgt durch vom LUNG M-V beauftragte, fachkundige Biotopkar-
tiererinnen und - kartierer.
Mit der Änderung des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) im 
Juli 2022 sind in Mecklenburg-Vorpommern weitere Biotope nach 
§ 30 Abs. 2 Satz 2 P. 7 BNatSchG gesetzlich geschützt: Magere 
Flachland-Mähwiesen (gemäß Anhang I der Richtlinie 92/43/EWG), 
Streuobstwiesen, Steinriegel und Trockenmauern.
Im Jahr 2026 erfolgen Kartierungen in ausgewählten Bereichen größ-
tenteils außerhalb von FFH-Gebieten. Hierbei werden auch die nach 
Anhang I der Richtlinie 92/43/EWG (FFH-Richtlinie) geschützten 
Lebensraumtypen (LRT) erfasst und bewertet. Die Lebensraumty-
pen bestehen weitestgehend aus gesetzlich geschützten Biotopen. 
Weitere Informationen zu geschützten Biotopen und FFH-Lebens-
raumtypen in M-V erhalten Sie auf der Homepage des LUNG:

www.lung.mv-regierung.de/fachinformationen/natur-und-landschaft/
lebensraumschutz

Das Biotopverzeichnis aller zwischen 1996 und 2012 landesweit 
kartierten gesetzlich geschützten Biotope des Landes M-V kann 
im Kartenportal Umwelt eingesehen werden (Pfad: Naturschutz/
Biotope/Biotope und Geotope/gesetzlich geschützte Biotope). Der 
Schutzstatus der Biotope gilt allerdings unabhängig von der Aufnah-
me der sogenannten § 20-Biotope in das Verzeichnis:

www.umweltkarten.mv-regierung.de

Ansprechpartner rund um die Biotopkartierung und für Fragen zu 
gesetzlich geschützten Biotopen im Landesamt für Naturschutz und 
Geologie Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) ist:

Stefan Goën | Dipl.-Landschaftsökologe
Tel.: 0385 588-64 211
stefan.goen@lung.mv-regierung.de

http://www.lung.mv-regierung.de/fachinformationen/natur-und-landschaft/lebensraumschutz
http://www.lung.mv-regierung.de/fachinformationen/natur-und-landschaft/lebensraumschutz
http://www.umweltkarten.mv-regierung.de
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Stellenausschreibung
Die Stadt Wittenburg, als geschäftsführende Gemeinde des Amtes Wittenburg in der Metropolregion Hamburg, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt (frühestens 01.06.2026)

zwei Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen (m/w/d) 
für den Städtischen Bauhof

(EG 5 TVöD-V/VKA)

Beide Stellen sind unbefristet* und aufgrund der Vielseitigkeit 

der Aufgaben in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen.

*Wichtiger Hinweis: Bei Vorliegen des Rettungsschwimmerab-

zeichens erfolgt die Einstellung sofort unbefristet. Andernfalls 

erfolgt die Einstellung zunächst befristet. Nach Erwerb des 

Rettungsschwimmerabzeichens erfolgt die Übernahme in ein 

unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Dienstleistungsbereich:

Es erwartet Sie bei der Stadt Wittenburg ein vielseitiger Ar-

beitsplatz, der sich über das ganze Aufgaben- und Leistungs-

spektrum eines kommunalen Bauhofes erstreckt. Hierzu zählen 

unter anderem der Winterdienst, die Pflege der Grün-, Spiel- und 

Sportanlagen sowie Friedhöfe, die Baum- und Heckenpflege, 

die Straßen- und Wegeunterhaltung sowie -reinigung, die Un-

terstützung von Veranstaltungen sowie die Unterhaltung des 

städtischen Fuhrparks.

Voraussetzungen:

Die oben beschriebenen Leistungsbereiche bedingen körperliche 

Tätigkeiten, wie Heben und Tragen sowie Tätigkeiten vorwiegend 

im Freien und erfordern somit körperliche Belastbarkeit und einen 

guten allgemeinen Gesundheitszustand. Darüber hinaus wird 

ein eigenständiges Arbeiten, handwerkliches und technisches 

Geschick, Verantwortungsbewusstsein, hohe Organisations-, 

Kritik- und Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Zu-

verlässigkeit erwartet.

Gesucht wird ein/e flexible/r, einsatzfreudige/r und engagierter 

Mitarbeiter/in, der/die auch bereit ist, in den Abendstunden und 

an den Wochenenden tätig zu werden.

Einstellungsvoraussetzung ist ein erfolgreicher Abschluss in ei-

nem handwerklichen Berufsbild (vorzugsweise HLS – Heizung, 

Lüftung, Sanitär) oder im Bereich des Straßenbaues oder im 

Bereich des Garten- und Landschaftsbaues mit anschließen-

der mehrjähriger Berufstätigkeit innerhalb eines Industrie- oder 

Handwerkunternehmens. Darüber hinaus sollten Sie Kenntnisse 

im Bedienen und Warten von Kraftfahrzeugen, selbstfahrenden 

Arbeits- und Mähmaschinen, Winterdiensttechnik, Flurförder-

zeugen mit Hubeinrichtung, handgeführten Mähgeräten und 

Elektrowerkzeugen haben. Des Weiteren ist der Besitz oder die 

Bereitschaft zum Erwerb des Deutschen Rettungsschwimmer-

abzeichens silber zur Wahrnehmung von Aufsichtszeiten im 

Schwimmbadbetrieb zwingend erforderlich!

Die vorstehende Leistungsbeschreibung ist nicht abschließend, 

Änderungen des Aufgabengebietes und der Struktur sind jeder-

zeit möglich.

Die Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und persönli-
chen Voraussetzungen gemäß den Vorschriften des TVÖD-V in 
die Entgeltgruppe 5.
Für die Wahrnehmung von Außendiensttätigkeiten ist bei dieser 
Stelle der Führerschein der Klasse B, BE, C, C1E erforderlich. 
Wünschenswert ist der Führerschein der Klasse CE bzw. die 
Bereitschaft, diesen zu erwerben. Die Bereitschaft, den eigenen 
Pkw für die Durchführung von Dienstreisen gegen Entschädigung 
gemäß Reisekostenrecht einzusetzen, muss vorhanden sein.

Wir bieten Ihnen zudem:

- gezielte fachspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten,
- Familienfreundlichkeit (flexible Arbeitszeiten), Zertifizie-

rung familienfreundliches Unternehmen,
- eine betriebliche Altersversorgung über die Kommunale 

Zusatzversorgungskasse M-V.

Wenn Ihnen das vorliegende Stellenprofil zusagt, dann bewerben 
Sie sich bitte schriftlich bis zum 15. Mai 2026 mit den üblichen 
und vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-
lauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) bei der

Stadt Wittenburg
geschäftsführend für das Amt Wittenburg

Amt für Finanzen und Kommunales
Personalverwaltung
Molkereistraße 4

19243 Wittenburg
Eine Eingangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Auf Artikel 6 Absatz 1 DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 
wird verwiesen.

Für eventuelle Fragen oder Informationen steht Ihnen Frau Haase 
unter der Telefonnummer 038852-33115 gern zur Verfügung.

Besondere Hinweise:
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen 
Gleichgestellte berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevor-
zugt. Wir empfehlen Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.

Wünschenswert wäre, wenn die Bewerberin oder der Bewerber, 
Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausüben - z. B. in der Frei-
willigen Feuerwehr oder kulturellen sowie sozialen Vereinen und 
Verbänden im Amtsgebiet als einem Bereich der kommunalen 
Gefahrenabwehr oder Kultur-, Sozial- und Sportförderung.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen - 
insbesondere Reisekosten - werden durch die Stadt Wittenburg 
nicht erstattet.

Wittenburg, den 13.04.2026

Christian Greger
Bürgermeister der Stadt Wittenburg
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Stellenausschreibung
Die Stadt Wittenburg, als geschäftsführende Gemeinde des Amtes Wittenburg in der Metropolregion Hamburg, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin /  
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für das Amt für Finanzen und Kommunales. (Sachgebiet Finanzen - Umsetzung der Umsatzsteuer nach § 2b UStG)

Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzten. Eine Besetzung in Teilzeit wäre ebenfalls möglich.

Dienstleistungsbereich:
Zu Ihren Aufgaben zählen:
•	 Prüfung und Bewertung des kommunalen Haushaltes im Hinblick auf § 2b UStG,
•	 Prüfung und Anpassung aller bestehenden und zukünftigen Verträge im Hinblick auf § 2b UStG,
•	 gemeinsame Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen,
•	 Überprüfung und Bewertung aller steuerlich relevanten Sachverhalte insbesondere im Hinblick auf die Umsetzung von § 2b 

UStG,
•	 steuerliche Optimierung des Verwaltungshandels prüfen,
•	 Mithilfe und Einführung eines TAX-Compliance-Management-Systems zur Umsetzung der Anforderungen des § 2b UStG,
•	 Aufstellung der Jahresabschlüsse,
•	 bilanzielle Jahresabschlussbuchungen einschließlich Ermittlung und Bewertung der zugrunde liegenden Sachverhalte.

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellte/r oder Finanzwirt/in oder ein betriebliches Studium 

mit dem Schwerpunkt Steuerrecht oder vergleichbare Qualifikation;
•	 die Qualifikation zum/zur Bilanzbuchhalter/in oder ein vergleichbaren Abschluss ist von Vorteil;
•	 ein vertieftes Fachwissen im Steuerrecht, vorzugsweise im Umsatzsteuerrecht.

Wir bieten Ihnen zudem:
•	 gezielte fachspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten,
•	 Familienfreundlichkeit (flexible Arbeitszeiten), Zertifizierung familienfreundliches Unternehmen, gezielte dienstbegleitende 

Weiterbildungsmaßnahmen,
•	 eine betriebliche Altersversorgung über die Kommunale Zusatzversorgungskasse M-V.
Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 8 des TVöD-V-VKA. Darüber hinaus wird eine Jahressonderzahlung nach § 20 
TVöD-V-VKA sowie ein Leistungsentgelt nach § 18 TVöD-V- VKA gezahlt.

Wünschenswert wäre für die eventuelle Wahrnehmung von Außendiensttätigkeiten ein Führerschein der Klasse A oder B. Die 
Bereitschaft, das eigene Fahrzeug für die Durchführung von Dienstreisen gegen Entschädigung gemäß Reisekostenrecht einzu-
setzen, sollte vorhanden sein.

Wenn Ihnen das vorliegende Stellenprofil zusagt, dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 15. Mai 2026 mit den üblichen 
und vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) bei der

Stadt Wittenburg
geschäftsführend für das Amt Wittenburg

Amt für Finanzen und Kommunales
Personalverwaltung
Molkereistraße 4

19243 Wittenburg

Eine Eingangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Auf Artikel 6 Absatz 1 DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) wird verwiesen.
Für eventuelle Fragen oder Informationen steht Ihnen Frau Haase unter der Telefonnummer 038852-33115 gern zur Verfügung.

Besondere Hinweise:
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen Gleichgestellte berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Wir empfehlen Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.

Wünschenswert wäre, wenn die Bewerberin oder der Bewerber, Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausüben - z. B. in der Frei-
willigen Feuerwehr oder kulturellen sowie sozialen Vereinen und Verbänden im Amtsgebiet als einem Bereich der kommunalen 
Gefahrenabwehr oder Kultur-, Sozial- und Sportförderung.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen - insbesondere Reisekosten - werden durch die Stadt Wittenburg nicht 
erstattet.

Wittenburg, den 20.04.2026

Christian Greger
Bürgermeister der Stadt Wittenburg

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
  

 
   

 
 
 

 
 

 
 

  
 

 
  
 

 
  
 

 
  
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
  
   

   
  

 

 

 

Stadt Wittenburg
Der Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Wittendörp, als amtsangehörige Gemeinde des Amtes Wittenburg in der Metropolregion 
Hamburg, sucht (wenn möglich) ab 01.06.2026 befristet bis 31.08.2027

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d)
für die Kinderbetreuungseinrichtung in der Gemeinde Wittendörp/Dodow „Zwergenparadies“ (EG S 8a 
TVÖD/VKA – Sozial- und Erziehungsdienst / 35 Wochenstunden).

Dienstleistungsbereich:
Mit viel pädagogischem Geschick und Einfühlungsvermögen ge-
stalten Sie das pädagogische Leistungsangebot in „Ihrer“ Kita. 
Dabei behalten Sie unsere hohen Qualitätsansprüche und die 
betriebswirtschaftlichen Rahmenbedingungen stets im Blick. 
Allen Eltern und Kindern sind Sie vertrauensvoller Ansprechpart-
ner. Sie arbeiten in einem kollegialen Team, das sich gegenseitig 
unterstützt und wertschätzt. Ihre wesentliche Aufgabe besteht 
in der Bildung, Erziehung und Betreuung aller Altersgruppen von 
Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren (bis zur Einschulung).

Voraussetzungen:
Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/-in. Wün-
schenswert sind Eigenmotivation, Gestaltungs- und Entschei-
dungsfreude, Kreativität, Begeisterungsfähigkeit, Engagement, 
Zuverlässigkeit sowie Einfühlungsvermögen und Liebe zum Beruf. 
Sie lieben Kinder, sind sozial und fachlich kompetent und den 
täglichen Herausforderungen in einer Kindertageseinrichtung 
gewachsen. Die Bereitschaft zur Teilnahme an dienstbegleitenden 
Fortbildungsmaßnahmen ist unabdingbar. Ein sicherer und ver-
sierter Umgang mit allen bekannten Office-Anwendungen sowie 
Spezialsoftware wird vorausgesetzt.

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe S 8a des TVöD/
VKA – Sozial- und Erziehungsdienst. Darüber hinaus wird eine 
Jahressonderzahlung nach § 20 TVöD-V-VKA sowie ein Leistungs-
entgelt nach § 18 TVöD-V-VKA gezahlt.

Wünschenswert wäre für die eventuelle Wahrnehmung von Außen-
diensttätigkeiten ein Führerschein der Klasse A oder B. Die Bereit-
schaft, das eigene Fahrzeug für die Durchführung von Dienstreisen 
gegen Entschädigung gemäß Reisekostenrecht einzusetzen, sollte 
vorhanden sein.

Wenn Ihnen das vorliegende Stellenprofil zusagt, dann bewerben 
Sie sich bitte schriftlich bis zum 15. Mai 2026 mit den üblichen 
und vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-
lauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) bei der

Gemeinde Wittendörp
durch das Amt Wittenburg

Amt für Finanzen und Kommunales
Personalverwaltung
Molkereistraße 4

19243 Wittenburg

Bitte nennen Sie uns Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin.
Eine Eingangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Auf Artikel 6 Absatz 1 DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 
wird verwiesen.
Für eventuelle Fragen oder Informationen steht Ihnen Frau Haase 
unter der Telefonnummer 038852-33115 gern zur Verfügung.

Besondere Hinweise:
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen Gleich-
gestellte berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Wir empfehlen Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.
Wünschenswert wäre, wenn die Bewerberin oder der Bewerber, 
Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausüben - z. B. in der Frei-
willigen Feuerwehr oder kulturellen sowie sozialen Vereinen und 
Verbänden im Amtsgebiet als einem Bereich der kommunalen 
Gefahrenabwehr oder Kultur-, Sozial- und Sportförderung.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen - ins-
besondere Reisekosten - werden durch die Stadt Wittenburg nicht 
erstattet.

Wittenburg, den 20.04.2026

Kurt Bartels
Bürgermeister

 

 

 
 
 
 

 
 

   
 

  
 

 
      

 
 

 
 

 
 
 

  
 
 

 
 

 
  

  

 
 

    
  

 
 

 
 

 
  

  
 

 
  

 
 

 
 

Gemeinde Wittendörp
Der Bürgermeister

Sperrzeiten Juni 2026
Mo.: 01.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Di.: 02.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Mi.: 03.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Do.: 04.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Fr.: 05.06.26 07:30 - 12:00 Uhr
Mo.: 08.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Di.: 09.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Mi.: 10.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Do.: 11.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Fr.: 12.06.26 07:30 - 12:00 Uhr
Mo.: 15.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Di.: 16.06.26 07:30 - 24:00 Uhr
Mi.: 17.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Do.: 18.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Fr.: 19.06.26 07:30 - 12:00 Uhr
Mo.: 22.06.26 07:30 - 17:00 Uhr

Di.: 23.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Mi.: 24.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Do.: 25.06.26 07:30 - 17:00 Uhr
Fr 26.06.26 07:30 - 12:00 Uhr

Während der benannten Zeiten findet auf dem Standortübungs-
platz HAGENOW Schießen statt. Bei zusätzlichen Schießen erfolgt 
Information durch Standortübungsplatz HAGENOW.
Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßen-
verschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind 
eine ständige Gefahr.
Der Standortälteste HAGENOW weist darauf hin, dass das Betre-
ten der Übungsplätze HAGENOW und HELM auch außerhalb o.a. 
Sperrzeiten für Unbefugte verboten ist.

Seydewitz, Oberstleutnant
Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne, Kasernenkommandant
Sieben Eichen 6, 19230 Hagenow
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Einladung zur  
Einwohnerversammlung  
des Ortsteils Döbbersen

Ort: Gemeindehaus Döbbersen
Wann: 19.05.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr

TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Einwohnerfragezeit
TOP 3: Absprachen zum Lauf am 12.07.26
TOP 4: Veranstaltungen 2026
TOP 5: Sonstiges

der Ortsvorstand

Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft 

Luckwitz/Harst
Sehr geehrte Jagdgenossin, sehr geehrter Jagdgenosse,

hiermit lädt euer Vorstand euch sehr herzlich zur MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG am Freitag, 12.06.2026, 18:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Luckwitz, Luckwitzer Dorfstraße 8, 19243 Wittendörp/
Luckwitz ein!

Tagesordnung Mitgliederversammlung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorsteher
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3.	 Änderungen/Änderungsvorschläge zur Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Bericht der Kassenwartin
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
10.	Beschluss über die Digitalisierung der alten Unterlagen und 

Dokumente
11.	 Bericht der Jagdpächter
12.	Beschluss über die vorzeitige Pachtverlängerung
13.	Beschluss über den neuen Pachtvertrag
14.	Beschluss über den Wechsel eines Vorstandmitgliedes, ggf. 

Wahl eines neuen Vorstandmitgliedes
15.	Ausblick und Sonstiges
Die Einladung erfolgt auf Grundlage der § 8 und § 9 BJagdG i.V.m. 
§ 8 LJagdG M-V. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Teilnahmebe-
rechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind ausschließ-
lich Eigentümer und Eigentümerinnen von Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Luckwitz-Harst gehören und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf.

In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich jede Jagdgenossin/
jeder Jagdgenosse (natürliche Person und Eigentümerin/Eigentümer 
bejagbarer Grundflächen) durch eine andere natürliche Person, die 
ebenfalls Jagdgenossin/Jagdgenosse ist, oder durch seine/n Ehegat-
tin/Ehegatten, seine/n Lebenspartnerin/Lebenspartner oder einen 
Verwandten ersten Grades vertreten lassen.

Die Vertretungsvollmacht ist zur Versammlung der Jagdgenossin-
nen/Jagdgenossen schriftlich zu erteilen. Eine juristische Person 
als Jagdgenosse kann sich durch einen Bevollmächtigten vertreten 
lassen. Bei gemeinschaftlichem Eigentum (z. B. Miteigentum, Er-
bengemeinschaft) kann das Stimmrecht nur einheitlich ausgeübt 

werden. Eine Mehrfachvertretung durch den Bevollmächtigten ist 
nicht zulässig. Die Vertretungsvollmacht muss schriftlich erteilt 
werden und darf nicht älter als zwei Jahre sein.

Eva Hupe-Klostermeier
- Jagdvorstand -

Bekanntmachungsvermerk:
Veröffentlicht am 09.04.2026 auf der Internetseite des Amtes 
Wittenburg unter https://www.amt-wittenburg.de/Region-Politik/
Gemeinde-Wittendörp/Bekanntmachungen/. Damit rechtskräftig 
bekannt gemacht ab 10.04.2026.

Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft  
Drönnewitz-Döbbersen

Amt Wittenburg
- Der Amtsvorsteher -
Der leitende Verwaltungsbeamte als Notvorstand der Jagdgenos-
senschaft Drönnewitz-Döbbersen

Sehr geehrte Jagdgenossin, sehr geehrter Jagdgenosse,

zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Drönnewitz-
Döbbersen lade ich herzlich ein.
Termin: 15.06.2026
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Drönnewitz, Hauptstraße 

28, 19243 Wittendörp OT Drönnewitz

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Bürgermeister als 

zuständigen Notjagdvorsteher
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung
4. Bericht des bisherigen Vorstandes
5. Entlastung des bisherigen Jagdvorstandes
6. Wahl des neuen Jagdvorstandes
7. Abänderungsentwurf Mustersatzung 01.01.2026
8. Zahlung Jagdpacht 2026
9. Sonstiges

Die Einladung erfolgt auf Grundlage des § 8 Abs. 1 BJagdG i.V.m. § 8 
LJagdG M-V. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Teilnahmeberech-
tigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind ausschließlich 
Eigentümer und Eigentümerinnen von Grundflächen, die zum ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk Drönnewitz-Döbbersen gehören und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf (§ 9 Abs. 1 Bundesjagdgesetz).

In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich jede Jagdgenossin/
jeder Jagdgenosse (natürliche Person und Eigentümerin/Eigentümer 
bejagbarer Grundflächen) durch eine andere natürliche Person, die 
ebenfalls Jagdgenossin/Jagdgenosse ist, oder durch seine/n Ehegat-
tin/Ehegatten, seine/n Lebenspartnerin/Lebenspartner oder einen 
Verwandten ersten Grades vertreten lassen.

Die Vertretungsvollmacht ist zur Versammlung der Jagdgenossin-
nen/Jagdgenossen schriftlich zu erteilen. Eine juristische Person 
als Jagdgenosse kann sich durch einen Bevollmächtigten vertreten 
lassen. Bei gemeinschaftlichem Eigentum (z. B. Miteigentum, Er-
bengemeinschaft) kann das Stimmrecht nur einheitlich ausgeübt 
werden. Eine Mehrfachvertretung durch den Bevollmächtigten ist 
nicht zulässig. Die Vertretungsvollmacht muss schriftlich erteilt 
werden und darf nicht älter als zwei Jahre sein.

Christian Greger
Leitender Verwaltungsbeamter als Notjagdvorstand 
für die Jagdgenossenschaft Dreilützow



10  |  Wittenburger Stadt- und Landbote �  8. Mai 2026  | Ausgabe 5

Bürgerbeteiligung am Friedensring  
stieß auf großes Interesse

Viele Anwohnerinnen und Anwohner aus dem Friedensring fanden 
am 21. April den Weg ins oberste Stockwerk der Grundschule. Und 
sie diskutierten eifrig mit um die Zukunft ihres Viertels.

Nachdem Bürgermeister Christian Greger das Treffen eröffnet und 
kurz die Absichten und Pläne skizziert hatte, die die Stadt Wittenburg 
verfolgt, berichtete Frau Genschow von der Rostocker Wimes GbR 
über die Geschichte des integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
(ISEK) und stellte ihre Gedanken und Ideen zur Umstrukturierung 
des Areals vor.
Der erste und wichtigste Punkt: Der Friedensring muss neben der 
Innenstadt ein weiterer Teil des ISEK werden, denn eine zügige 
Entwicklung des Stadtteils ist nur mit den damit verbundenen Förde-
rungen möglich. Und diese Entwicklung liegt nicht nur im Interesse 
der Anwohner, sondern der Öffentlichkeit allgemein, wird dadurch 
doch die Attraktivität Wittenburgs als Wohnstandort insgesamt ge-
steigert und gefestigt.

Das dann vorgestellte Modellprojekt sieht in seinem ersten Ent-
wurf u.a. folgende Maßnahmen vor, um Sanierungsrückstand zu 
beseitigen, Funktionsmängel zu beheben und ungenutzte Potenziale 
optimal zu nutzen:
•	 Herstellung von mehr Wohnraum (familien- und altersgerecht), 

zunächst auch zur Unterbringung der jetzigen Anwohner wäh-
rend der Sanierungsphase der Altbauten,

•	 ein optimiertes Verkehrskonzept mit mehr Parkplätzen und einer 
Sanierung der Fahr- und Gehwege,

•	 Schaffung neuer, attraktiver Spiel- und Grünflächen, die aus-
reichend vor Vandalismus geschützt sind.

Viele der Aspekte stießen auf Interesse der Anwohner und konnten 
in der anschließenden Diskussion noch genauer an den örtlichen 
Bedarf angepasst werden. Dabei kamen auch die aktuellen Probleme 
wie illegale Müllentsorgung und nicht entfernte Hundehaufen zur 
Sprache. Da die Stadt keine Möglichkeiten hat, solche Aktivitäten im 

Vorhinein zu unterbinden und allenfalls mehr Mülleimer aufstellen 
kann, appellierte der Bürgermeister an alle Bürgerinnen und Bürger, 
mehr Verantwortung für sich und ihr Lebensumfeld zu übernehmen.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Bürgermeister Christian Greger begrüßt die Anwesenden

Frau Genschow (Wimes GbR) erläutert eine der Konzeptzeichnungen
� Fotos: Stadt Wittenburg

Einladung zur Jagd- 
genossenschaftsvoll- 

versammlung der  
Jagdgenossenschaft Karft

Am 05. Juni 2026 im Gemeinderaum der FFW in Karft um 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Jagdpächter über die Jagdsituation in Karft
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Sonstiges

Im Anschluss an die Vollversammlung laden die Jagdpächter zu 
einem Jagdessen ein.
Zwecks Auszahlung der Jagdpacht wird um Angabe der aktuellen 
Bankverbindungen und Eigentumsnachweise gebeten.
Es wird um telefonische Rückmeldung zwecks Teilnahme am  
Jagdessen gebeten. Tel.: 038852 - 52546

Mit freundlichen Grüßen

Dieter Börger
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Karft

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erfuhren wir vom Tod  

des früheren Wittendörper Bürgermeisters

Jürgen Nadzeika
(1950 - 2026)

im März dieses Jahres.

Jürgen Nadzeika hat viele Jahre in der Gemeindevertretung 

Wittendörp mitgewirkt und von 2009 bis 2014  

das Amt des Wittendörper Bürgermeisters bekleidet.

Wir danken ihm für sein entschiedenes Engagement und 

seinen langjährigen ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl  

der Gemeinde Wittendörp. 

Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen,  

denen wir in dieser schweren Zeit Trost und Kraft wünschen.

Kurt Bartels Andreas Brandt Christan Greger

Bürgermeister Amtsvorsteher Bürgermeister

Gemeinde Wittendörp Amt Wittenburg Stadt Wittenburg
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Veranstaltungskalender
In jeder Ausgabe des Wittenburger Stadt- und Landboten veröffentlichen wir einen Veranstaltungskalender, der neben den Veranstal-
tungsterminen aus dem Amtsbereich Wittenburg ebenfalls uns gemeldete Termine der umliegenden Städte und Gemeinden aufnimmt. Die 
Vollständigkeit und Aktualität der Liste kann nicht gewährleistet werden; bitte informieren Sie sich genauer beim jeweiligen Veranstalter.

Datum Zeit Veranstaltung Treffpunkt
08.05. - 
10.05.2026

Blütenfest in Dodow Festplatz Dodow

09.05.2026 09:00 Sternfahrt für Frieden, Demokratie und Toleranz Marstall/Lindencenter Ludwigslust
09.05.2026 10:00 Tag der Offenen Tür - 

Ausprobieren und Weitermachen
Kreismusikschule Ludwigslust

14.05.2026 11:00 Traktorpulling Portplatz Köchow
16.05.2026 15:00 17. Hagenower Brunnenfest Rathausplatz Hagenow
17.05.2026 14:00 Museumstag Museum Hagenow
21.05.2026 19:30 177. Stunde der Musik Rathaus, Am Markt
22.05. - 
25.05.2026

St. Pauli-Rabauken-Fußballcamp Spotplatz Hagenow

23.05.2026 10:00 Volleyballturnier für Jugendfreizeitmannschaften Bürgermeister-Hebinck-Halle, Lindenstraße
29.05.2026 20:00 Mit dem Nachtwächter durch Wittenburg Glücksfänger, Marktplatz
29.05. - 
31.05.2026

19:00 M(A)IX-Turnier der TSG Wittenburg e.V. Bürgermeister-Hebinck-Halle, Lindenstraße

29.05. - 
31.05.2026

Burgfest Neustadt-Glewe Burg Neustadt-Glewe

30.05.2026 10:00 Kinder-Flohmarkt AWO-Kita „Wittenburger Lindwürmchen“
31.05.2026 18:00 „On Air“ - Lesung mit Peter Urban Kloster Zarrentin
07.06.2026 10:00 Fahrradausflug nach Vielank, Brauhaus Sportplatz Körchow
13.06.2026 11:00 Feuerwehr- und Familienfest in Lehsen Dorfplatz Lehsen
13.06.2026 09:00 U18 Volleyballturnier Bürgermeister-Hebinck-Halle, Lindenstraße
13.06.2026 10:00 Langer Tag der StadtNatur Bekow, Hagenow
14.06.2026 14:00 Tag der Eisenbahner Museum für Alltagskultur der Griesen Gegend, 

Hagenow

LEADER-Projektaufruf gestartet
Jetzt aktiv werden: Ideen 
für die Region einreichen!

Die LEADER-Region Mecklenburger Schaal-
seeregion – Biosphärenreservatsregion star-
tet einen neuen Projektaufruf! Gefördert 
werden Projekte, die einen Beitrag zu den 
Handlungsfeldern der Strategie für lokale 
Entwicklung der LAG MSR beitragen:
•	 Daseinsvorsorge und Lebensqualität
•	 Klima- und Umweltschutz
•	 nachhaltiger Tourismus
•	 regionale Wirtschaft
Wer kann sich bewerben? Vereine, Un-
ternehmen, Kommunen sowie engagierte 
Bürger:innen sind eingeladen, ihre Projekt-
ideen bis zum 30. Juni 2026 einzureichen.

Der Weg  
zur Förderung

•	 Bis 30. Juni 2026: Projekteinreichung
•	 Sommer 2026: Qualifizierung der Ideen 

mit dem Regionalmanagement
•	 August/September 2026: Projektprä-

sentation bei der LAG-Projektfahrt (26. 
August / 2. September)

•	 Oktober 2026: Bewertung und Auswahl 
der geförderten Projekte (Vorhabenliste)

•	 bis Februar 2027: Zuwendungsantrag 
stellen (für Projekte auf der Vorhaben-
liste)

•	 Frühjahr/Sommer 2027: möglicher Start 
der Umsetzung

Zusätzliche Förderung für 
Fischwirtschaftsprojekte

Die LAG MSR wurde zusätzlich als Fischwirt-
schaftsgebiet (FIWIG) anerkannt. Das bedeu-
tet: Neben den LEADER-Mitteln stehen För-
dergelder aus dem Europäischen Meeres-, 
Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF) 
für fischwirtschaftsbezogene Projekte zur 
Verfügung. Mögliche förderfähige Vorhaben 
sind beispielsweise Naturschutz- & Umwelt-
maßnahmen an Gewässern, Freizeitprojekte 
mit Bezug zur Fischwirtschaft, Touristische 
Konzepte mit maritimem Fokus.
Der Projektaufruf für FIWIG-Projekte startet 
ab sofort!

Jetzt mitmachen und Zukunft gestalten!
Nutzen Sie diese Chance, Ihre innovativen Ideen umzusetzen und einen nachhaltigen Beitrag zur Entwicklung unserer Region zu leisten.
Alle wichtigen Informationen und Unterlagen: https://www.leader-schaalsee.de
Direkter Kontakt zum Regionalmanagement:
Karin Homann & Janica Ventzke
c/o Amt Rehna, Freiheitsplatz 1, 19217 Rehna, Tel. 038872 929 120
k.homann@rehna.de | j.ventzke@rehna.de
Bevor Sie Ihre Projektidee schriftlich einreichen, empfehlen wir, sich frühzeitig mit dem Regionalmanagement in Verbindung zu setzen. 
Gemeinsam besprechen wir Ihr Vorhaben und klären offene Fragen.
Wir freuen uns auf Ihre Projektideen!
im Auftrag

Karin Homann, LEADER-Geschäftsstelle, Regionalmanagement

https://www.sis-schwerin.de/externer-link/?href=https://leader-schaalsee.de
mailto:k.homann@rehna.de
mailto:j.ventzke@rehna.de
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Neues zur „Neuen Mitte“
Die Baustelle am Marktplatz ist seit ein paar Wochen eingerichtet - 
spätestens jetzt haben alle bemerkt, dass es richtig los geht.
Es haben letzte Vorbereitungen an der Fläche stattgefunden, wie 
zum Beispiel der Abriss der öffentlichen WC-Anlage, um Platz für 
Neues zu schaffen.
Zunächst wachsen wir aber in 
die Tiefe; dazu benötigen wir 
das Spezialgerät, das optisch 
einem riesigen Bagger ähnelt. 
Tatsächlich handelt es sich da-
bei um ein spezielles Bohrgerät, 
das die Errichtung von Pfahlwän-
den ermöglicht, damit später die 
Baugrube ausgehoben werden 
kann, ohne dass die Umgebung 
beeinträchtigt wird.
Wussten Sie eigentlich, dass hier 
nicht nur ein moderner Verwal-
tungsbau entsteht, sondern auch 
vermietbare Flächen geschaffen 
werden? Unser Ziel ist es, die In-
nenstadt nachhaltig zu beleben 
und Raum für neue Einrichtun-

gen und Geschäfte zu schaffen. Wir möchten unseren Teil für eine 

lebendige Innenstadt beitragen. Und die ersten Schritte sind getan.

E. Brünske | Bauverwaltung Stadt Wittenburg

Diese Rohre werden im Erdboden versenkt�Fotos: Stadt Wittenburg

Rückblick: Osterhasensuche und Frühjahrsputz
Es war ein frühes Osterfest in diesem Jahr. Und damit war die Os-
terhasensuche am Gründonnerstag (02.04.) auch so etwas wie ein 
Start in den Frühling. Ein paar grüne Spitzen zeigten die Bäume im 
Schäferbruch schon und auf dem Boden strahlten die Anemonen.

Bürgermeister Christian Greger bittet die Kinder vorab, nur einen 
Hasen zu sammeln, damit alle eine Chance haben

Bei herrlichem Wetter herrsch-
te am Nachmittag wieder gro-
ßer Andrang auf dem Platz am 
Pavillon, nachdem zuvor Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung und des Bau-
hofs fleißig fast 400 Osterhasen 
(eine Spende des REWE-Mark-
tes), Naschereien und Spielzeug 
im Wald versteckt hatten. Nach 
einer kurzen Ansprache vom Bür-
germeister Christian Greger ging 
es los, und keine Minute später 
waren die Kinder im gesamten 
Schäferbruch auf der Suche. Fast 
jeder wurde fündig - und alle, die 
kein Glück hatten, konnten sich 

anschließend im Pavillon noch einen der Hasen abholen, die sich 
nicht versteckt hatten.
Sehr viel stiller und mit deutlich weniger Beteiligung startete zwei 
Wochen später der Wittenburger Frühjahrsputz. Ein paar wackere 
Helferinnen und Helfer fanden sich am 18. April um 9:00 Uhr am 
alten Feuerwehrgebäude ein und machten sich auf den Weg, zumin-
dest einen Teil der Stadt vom Müll zu befreien und wieder ansehn-
lich zu machen. Der Bürgermeister bedauerte, dass die Beteiligung 
am Frühjahrsputz jährlich sinke, und dankte den Beteiligten dafür 
umso mehr.

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Müllsammlern für ihren 
Einsatz� Fotos: Stadt Wittenburg

Nach knapp 3 Stunden hatten sich alle fleißigen Müllsammler einen 
kleinen Imbiss verdient, der an der alten Feuerwehr in Form leckerer 
Currywurst verteilt wurde.
In beiden Fällen wurde die Verpflegung durch den Förderverein Freun-
de der Feuerwehr Wittenburg e.V. übernommen, dem die Stadt an die-
ser Stelle herzlich für die Unterstützung dankt. Ein weiterer Dank geht 
natürlich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs, die bei beiden Aktionen unermüdlich im Einsatz waren.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Das Spezialgerät im Einsatz

Ob dieser kleine Kerl wohl ge-
funden wurde?
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Wittenburg vor 100 Jahren
Unsere 800-Jahrfeier zieht inzwischen auch weitere Kreise. So haben 
wir von einem Chronisten des Plauer Burgmuseums einen Beitrag 
erhalten, in dem er sich mit alten Zeitungsberichten zur 700-Jahrfeier 
befasst. Viel Spaß beim Lesen!

Trotz wirtschaftlich schlechter Zeit wurde vor einem Jahrhundert das 
anstehende 700jährige Wittenburger Stadtjubiläum gut vorbereitet 
und durchgeführt. In der „Plauer Zeitung“ Nr. 204 vom 1. Septem-
ber 1926 ist innerhalb der Rubrik „Mecklenburgisches“ folgender 
Textbeitrag über die Jubiläums-Feierlichkeiten zu lesen:

„Wittenburg, 31. August 1926 -
Im Festschmuck zeigte sich die Stadt Wittenburg anläßlich ihrer 
Jubiläumsfeier, die sich zu einem Heimatfest in des Wortes wahrster 
Bedeutung gestaltete, und einen wertvollen Rückblick auf die wech-
selreiche ehrenvolle Vergangenheit der Stadt gab. Sämtliche Häuser 
der Stadt sowie der Bahnhof waren mit Tannengrün und Girlanden 
verschönt, so daß das Städtchen den vielen von auswärts kommen-
den Gästen - von Schwerin waren sogar Sonderzüge eingelegt - ein 
anmutvolles Bild gewährte.
Ein halbstündiges Glockengeläut am Sonnabend abend gegen 6 Uhr 
bildete den Auftakt der Veranstaltung, die mit einem Platzkonzert auf 
dem Marktplatz ihre Fortsetzung fand, woselbst Studienrat Bitense 
aus Neubrandenburg, ein gebürtiger Wittenburger, die Festrede hielt. 
Abends erstrahlten die sämtlichen Häuser Wittenburgs im hellsten 

Lichterglanze, sie gaben im Verein mit turnerischen Ausführungen, 
Gesangsvorträgen und elektrisch beleuchteten Wasserfällen dem 
Ganzen ein würdiges Gepräge.
Am Sonntag morgen erfolgte nach dem großen Wecken um 6 Uhr der 
Festgottesdienst, in dem der Landesbischof Dr. Behm aus Schwerin 
die Predigt übernommen hatte. Es erfolgte eine Kollekte zur Grün-
dung eines Posaunenchors, die einen erheblichen Betrag erbrachte.
Nach dem offiziellen Festakt und dem anschließenden Promena-
denkonzert nahm um 1 Uhr der große Historische Festzug seine 
Aufstellung, dessen Abmarsch gegen 2 Uhr unter Böllerschüssen 
erfolgte. Derselbe hatte eine Länge von nicht weniger wie 2,5 Kilo-
meter. Im ersten Teil, dem historischen, sah man an der Spitze einen 
Herold, ihm folgend 24 blumenstreuende Mädchen, des ferneren 
an Gruppen Graf Heinrich von Ratzeburg mit seinen Begleitern im 
Jagdgewande, Graf Nikolaus von Wittenburg mit seinen 5 Töchtern. 
Die Innungen, die einzelnen Gewerbe, Vereine und Korporationen 
folgten alsdann. Volksbelustigungen, Konzerte und Tanz bildeten 
den Abschluss.

Im Rückblick auf die in allen Teilen wohlgelungene Veranstaltung 
kann man wieder die Bewahrheitung des alten Wortes feststellen: 
… die Wittenburger verstehen zu leben!“

In den alten Zeitungen stöberte

Roland Suppra | Burgmuseum Plau am See

Der Schwimmteich startet in die Saison 2026
Wir haben es in der letzten Ausgabe schon angekündigt: Am 19. 
Mai wird der Schwimmteich für die Badesaison 2026 eröffnet. Um 
15:00 Uhr geht es los mit dem Anbaden, für Verpflegung sorgt der 
Förderverein Freunde der Feuerwehr Wittenburg e.V. Wie im letzten 
Jahr ist der Schwimmteich dann außerhalb der Schulferien vom 
Mittwoch bis Sonntag geöffnet.

Achtung: Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass der Schwimm- 
teich während der Festwoche zur 800-Jahrfeier vom 4. bis  
einschließlich 12. Juli geschlossen bleibt. Die anschließenden Ferien-
Öffnungszeiten werden wir später bekanntgeben.

Wir freuen uns auf eine schöne Badesaison und wünschen Ihnen 
viele entspannte und umsichtige Badestunden!

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit � Foto: Kathrin Schwarze

Aufruf: Bilder für den Stadtkalender 2027 gesucht

So oder ähnlich könnte er aussehen

Die letzten zwei Stadtkalender haben sich großer Beliebtheit er-
freut. Passend zur 800-Jahrfeier waren Sie geprägt durch die Ge-
genüberstellung von Vergangenheit und Gegenwart und haben so 
einen spannenden Blick in die Geschichte der Stadt ermöglicht. 
Gleichwohl gab es auch Stimmen, die meinten, beide Kalender seien 
reichlich „architekturlastig“ gewesen und hätten fast nur Bauwerke 
abgebildet, aber wenig Natur.

Dem wollen wir mit unserem Kalender 2027 Rechnung tragen. Und 
zugleich wollen wir nach all dem Festtagstrubel des Jubiläumsjahrs 
etwas leisere Töne anschlagen. Unter dem Motto „Wittenburgs stille 
Ecken“ möchten wir gerne Bilder von Gärten, Hinterhöfen, Parks oder 
ruhigen Gassen sammeln, die den Betrachter einmal tief durchatmen 
lassen können. Ob Sie dabei Ihren eigenen Garten oder den der 
Nachbarin fotografieren (natürlich nur, wenn diese einverstanden 
ist), ob Sie nachts über die Straßen und Plätze streifen oder sich mit 
einem Teleobjektiv auf die Wiese legen - das liegt ganz bei Ihnen. 
Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf!

Wir starten die Aktion diesmal etwas früher, damit Sie die Gele-
genheit haben, unterschiedliche Jahreszeiten einzufangen. Bitte 
senden Sie Ihre Fotos im digitalen Format (JPG oder PNG mit einer 
Auflösung von mind. 300 dpi, Angabe des Ortes sowie vollständige 
Kontaktdaten) bis zum 15. September 2026 per E-Mail an Herrn 
Friedrichs: friedrichs@stadt-wittenburg.de

Alle Fotografinnen und Fotografen, deren Bilder in den neuen Kalen-
der aufgenommen werden, erhalten ein Exemplar vom Bürgermeister 
als Dankeschön überreicht. Bei Fragen steht Ihnen Herr Friedrichs 
gern unter Tel. 038852 33109 oder per Mail zur Verfügung.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

mailto:friedrichs@stadt-wittenburg.de%C2%A0?subject=Stadtkalender%202027
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Zehn Jahre vor Ort
Heimat Krankenkasse lädt  

zum Jubiläum in Wittenburg ein
Wittenburg – Die Heimat Krankenkasse feiert ein besonderes 
Jubiläum: Seit zehn Jahren ist die Geschäftsstelle am Südring 5 
fester Bestandteil der Region. Aus diesem Anlass lädt das Team 
am Freitag, 5. Juni 2026, von 11 bis 17 Uhr alle Interessierten 
herzlich zu einem offenen Jubiläumstag ein.

Was einst vor allem aufgrund der Nähe zum Trägerunternehmen 
Dr. Oetker entstand – inklusive regelmäßiger Sprechtage direkt 
im Betrieb – hat sich über die Jahre zu einer wichtigen Anlauf-
stelle für viele Menschen in und um Wittenburg entwickelt. Die 
Heimat Krankenkasse steht allen gesetzlich Versicherten offen 
und kann unabhängig vom Arbeitgeber gewählt werden. Die 
Entwicklung spricht für sich: Die Zahl der Versicherten vor Ort 
hat sich in den vergangenen zehn Jahren nahezu verdoppelt.

Heute unterstützt die Geschäftsstelle ihre Versicherten in allen 
Fragen rund um Leistungen der Krankenversicherung – von der 
Beratung bei Arbeitsunfähigkeit über die Begleitung in Rehabi-
litationsverfahren bis hin zur Hilfe bei Anträgen. Gleichzeitig ist 
sie Ansprechpartnerin für regionale Arbeitgeber und engagiert 
sich in der Zusammenarbeit mit Vereinen und ehrenamtlichen 
Initiativen.

Das Jubiläum soll nun vor allem eines sein: ein Tag der Be-
gegnung. Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes 
Programm für Groß und Klein. Geplant sind unter anderem 
Kinderschminken und verschiedene Gesundheitsaktionen. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – mit Getränken und 
Bratwurst.

Eingeladen sind alle Menschen aus der Region: Nachbarinnen 
und Nachbarn, Unternehmen, langjährige Partner sowie alle, 
die die Arbeit der Heimat Krankenkasse kennenlernen möchten.

„Wir möchten Danke sagen für das Vertrauen der letzten zehn 
Jahre und freuen uns auf viele persönliche Gespräche“, so Oliver 
Steinbock, Leiter der Geschäftsstelle.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

StadtRadeln startet im 
Juni – sind Sie mit dabei?

Auch 2026 nimmt die Stadt Wittenburg wieder am StadtRadeln 
teil. Und da wir dieses Jahr ein besonderes Jubiläum haben, wird 
die Aktion diesmal in die 800-Jahr-Feierlichkeiten eingebunden. 
Das Motto lautet: „800 Jahre Stadtgeschichte – 800 km radeln“.
Startschuss für die diesjährige StadtRadeln-Periode ist die NDR-
Sommerparty am 20. Juni 2026 auf der Festwiese. Wenn Sie mit 
dem Fahrrad dorthin fahren, wird das natürlich schon mitgezählt 
– vorausgesetzt, Sie haben sich vorher angemeldet.
In den nächsten drei Wochen können Sie dann fleißig Kilometer 
zusammenradeln. Und wenn Sie bis Freitag. 10. Juli 2026, 800 
Kilometer erreichen, können Sie sich am Abend bei der Siegerehrung 
auf einen kleinen Preis freuen. Sie tun also nicht nur der Umwelt 
und Ihrer Gesundheit etwas Gutes …
Wenn Sie mehr wissen oder sich anmelden möchten, können Sie 
das auf der StadtRadeln-Website unserer Stadt: https://www.stadt-
radeln.de/wittenburg
Viel Spaß!

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Treffen der regionalen 
LEADER-Akteure

Die Lokale LEADER-Aktionsgruppe „Mecklenburger Schaalseeregi-
on - Biosphärenreservatsregion“ und das Biosphärenreservatsamt 
Schaalsee-Elbe laden Sie herzlich ein zum:

Treffen der regionalen Akteure in der Schaalseeregion
unter dem Motto
„Wo Geschichte wurzelt, wächst Zukunft“
Wann: 20. Mai 2026 (Mittwoch) ab 15:30 Uhr
Wo: ZUKUNFTSSCHLOSS Gadebusch

Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, sich 
mit engagierten Akteuren der Region auszutauschen, neue Kontakte 
zu knüpfen und Impulse für gemeinsame Projekte zu sammeln.
Freuen Sie sich auf einen anregenden Nachmittag mit spannenden 
Gesprächen und interessanten Einblicken!

Bitte melden Sie sich bis zum 18. Mai an:
https://www.bit.ly/anmeldung-akteurstreffen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen - und ein herzliches Wiedersehen!

Ihr LEADER-Team der Schaalseeregion
& das Team des Biosphärenreservatsamts Schaalsee-Elbe

Tag der offenen Tür  
zum Standort-Jubiläum

Das Panzergrenadierbataillon 401 feiert in diesem Jahr das 
35-jährige Jubiläum des Standorts in Hagenow. Aus diesem 
Anlass lädt das Bataillon zum Tag der offenen Tür am 20. Juni 
in die Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne (Sieben Eichen 6, 19230 
Hagenow) ein. Wer Lust hat, sich das Gelände einmal anzusehen 
und zu erfahren, wie die Panzergrenadiere arbeiten, ist herzlich 
eingeladen.

https://www.bit.ly/anmeldung-akteurstreffen
https://www.sis-schwerin.de/externer-link/?href=http://www.bit.ly/anmeldung-akteurstreffen
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In Drönnewitz bewegt sich was!

� Fotos: Beate Voß

Eine angenehme Ruhe liegt über unserem kleinen Dorf. In den letzten 
Monaten verirrt sich selten ein Auto hierher. Durchfahrverbote und 
Schrankenzäune verhindern eine Weiterfahrt. Doch die Ruhe trügt. 
Es bewegt sich gerade eine ganze Menge!
Die ortsverbindende Hauptstraße L041 wird bis 2027 grundhaft 
erneuert. Bagger, Rohre, Steine, Kies prägen das Bild der Ortsmit-
te. Jeden Tag wird fleißig gebaut, Stück für Stück werden weitere 
Bauabschnitte fertiggestellt. Es ist spannend, den täglichen Bau-
fortschritt zu sehen.
Spannend ist auch, wie sich unser gemeinsames LEADER-Projekt 
„Dörptreff üm de Füührwehr“ entwickelt. Im Sommer 2021 hatten 
wir mit unseren Kindern und Einwohnern erste Ideen zusammengetra-
gen. In den Folgejahren konnten wir den Bürgermeister, die Gemein-
devertretung und die LEADER-Projektgruppe Schaalsee von unserer 
Projektidee überzeugen. Der Verein Fördernetz e.V. unterstützte uns 
im Frühjahr 2024 tatkräftig bei der Organisation einer Spendenak-
tion. Die Spendenbereitschaft unserer Einwohner und Freunde war 

überwältigend! Die Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin verdop-
pelte jeden Euro! So konnten 
wir innerhalb weniger Monate 
den finanziellen Eigenanteil auf 
dem Vereinskonto hinterlegen. 
Die Gemeinde Wittendörp stell-
te den Co-Finanzierungsanteil in 
den Haushalt ein.
Als der über das Amt Wittenburg 
gestellte Antrag auf LEADER-
Förderung Ende Dezember 2024 
tatsächlich mit einem positiven 
Bewilligungsbescheid beantwor-
tet wurde, war das ein Segen für 
unser Projekt: Unser neuer Gene-
rationentreffpunkt rund um das 
Feuerwehrhaus Drönnewitz mit 
Spielgeräten für Groß und Klein, 
Grillplatz, Blüh- und Naschgarten für ökologische Gemeinschafts-
aktionen und für unseren Zusammenhalt in unserem Ortsteil rückte 
in greifbare Nähe!
Nun schreiben wir das Jahr 2026 und die Spielgeräte stehen! Ein 
historischer Moment: Am 30.03.2026 fuhr ein Riesen-LKW der 
SEIBEL-Spielplatzgeräte gGmbH in Drönnewitz vor. In nur wenigen 
Tagen bewältigte die Riha Spielplatzservice GmbH den Aufbau!
Unsere Agrargenossenschaft brachte in vielen freiwilligen Arbeits-
stunden und mit ihren Radladern das Gelände in die richtigen Formen 
und Höhen und bewegte dabei große Mengen Erde und Sand. Mit 
allen verfügbaren Einwohnern, vereinten Kräften, Schubkarren, Har-
ken, Schippen und Walzen brachten wir gemeinsam Ordnung in das 
Gelände, erste Saat ein und hoffen nun auf Regen, der alles wieder 
zum Grünen bringe. Bald werden auch die Naschgartengewächse 
und Blühpflanzen ihren Platz finden und wachsen können.
Mit dem fertigen Zaun und einer erfolgreichen TÜV-Abnahme kön-
nen wir die Eröffnung gemeinsam feiern! Informiert euch gerne in 
unserem WhatsApp-Kanal „Dörptreff Drönnewitz“.

Voller Vorfreude erwarten wir euch!

Eure Ortsvertreter Beate, René und Susanne
Beate Voß

Gelungenes Osterfeuer in Püttelkow  
begeistert Jung und Alt

� Foto: Berit Fröse

Bei frühlingshaftem Wetter fand am 02. April die traditionelle  
Püttelkower Eierfeier mit Osterfeuer statt. Im Mittelpunkt stand 
dabei das gesellige Miteinander.

Während über dem Feuer Stockbrot gebacken wurde und der Duft 
von frisch gegrillter Bratwurst durch die kühle Abendluft zog, kamen 
die Besucher schnell miteinander ins Gespräch.

Besonders die jüngsten Gäste kamen dabei voll auf ihre Kosten: 
Für die Kinder wurden zahlreiche bunt gefärbte Eier und kleine 
Schokoladenhasen rund um den Dorfplatz versteckt, die mit großer 
Begeisterung gesucht und gefunden wurden.

Die beliebte Veranstaltung kurz vor Ostern wurde gemeinsam von 
der Feuerwehr, dem Festkomitee und dem Ortsvorstand organisiert.
Das Osterfeuer in Püttelkow zeigte einmal mehr, wie wichtig solche 
Veranstaltungen für das Gemeinschaftsgefühl im Ort sind. 

Alte Traditionen werden gepflegt und gleichzeitig neue Nachbarn 
herzlich aufgenommen – ein gelungenes Fest für alle Generationen.

Berit Fröse | Ortsvorstand
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Freude versenden!
Zum mittlerweile vierten Mal 
möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen, sich an unserer Brief-
aktion gegen Einsamkeit zu 
beteiligen. Sie findet pünktlich 
zur bundesweiten Aktionswoche 
„Gemeinsam aus der Einsam-
keit“ vom 22.06.2026 bis zum 
28.06.2026 statt.
Wir freuen uns sehr über Ihre 
Grußkarten, Zeichnungen, Ge-
dichte oder auch persönliche Briefe an die älteren Menschen in 
unserem Landkreis. Ihre Einsendungen werden von Mitarbeitenden 
der Seniorenbetreuung an Menschen in Einrichtungen sowie in Pri-
vathaushalten verteilt, die besonders von Einsamkeit betroffen sind.
Mit dieser Aktion möchten wir den Alltag der älteren Menschen 
etwas auflockern, Mut zusprechen und vor allem Freude bereiten.
Damit die Briefe rechtzeitig zur Aktionswoche ankommen, bitten wir 
Sie, Ihre Beiträge bis spätestens 19.06.2026 an folgende Adresse 
zu senden:
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stabsstelle 16 Gleichstellung, Generationen und Vielfalt
„Briefaktion“
Postfach 16 02 20
19092 Schwerin

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern telefonisch unter 03871 / 7221602 
zur Verfügung oder per E-Mail an gemeinsam@kreis-lup.de
Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend engagiert sich im Rahmen der „Strategie gegen Einsamkeit“ 
besonders für betroffene Menschen. Das Programm „Stärkung der 
Teilhabe älterer Menschen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation“ 
wird durch den Europäischen Sozialfonds Plus gefördert.

Kathleen Rambow | Projektmitarbeiterin Stärkung der Teilhabe 
älterer Menschen, Landkreis LUP

Zum Jubiläum  
was Besonderes

�

Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Wittenburger Mühle 
haben wir uns was ganz Besonderes einfallen lassen: „eine kleine 
Tüte voller Genuss“.
Holen Sie sich ein Stück Geschichte nach Hause und genießen Sie 
die Pfannkuchen-Mischung. Traditionell bekam der Bürgermeister 
Herr Greger das erste Exemplar überreicht. Zu bekommen ist die 
kleine Tüte voller Genuss auf dem Mühlentag am Pfingstmontag, 
25. Mai 2026, und im Gasthof „Zur Mühle“.

Tino Oberhack | Förderverein Mühle Wittenburg e.V.

Einladung zur  
177. Stunde der Musik 

im Rathaussaal zu Wittenburg
Am Donnerstag, dem 21. Mai 2026 um 19:30 Uhr wird in Koope-
ration mit den ausführenden Musikern ganz herzlich zu einem sehr 
interessanten Konzert in den Rathaussaal des Ortes eingeladen.
Unter dem Thema „Eine musikalische Zeitreise durch 5 Jahrhunder-
te“ präsentieren die Ausführenden Dr. Grit Nonnemann, Harmuth 
Juch und Steffen Böhme, Mitglieder des Ensembles SONORO-
CONSORT, selten zu hörende Werke namhafter europäischer Kom-
ponisten von der Renaissance bis ins 20. Jahrhundert.
Sie lassen in diesem moderierten Programm neben sehr vereinzelt 
aufgeführten Raritäten der Musikgeschichte auch selten zu hörende 
historische Musikinstrumente erklingen. So kann sich das gewoge-
ne Publikum u.a. auf die Vorstellung von Laute, Tenorkrummhorn, 
Hümmelchen sowie der Schlüsselfiedel, schwedisch Nyckelharpa 
bzw. ital. Viola d‘ amore a Chiavi freuen.

Musikverein Wittenburg e.V. und Steffen Böhme von SONORO-
CONSORT

� Foto: Steffen Böhme

mailto:gemeinsam@kreis-lup.de
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Im Schloss Dreilützow wird es laut -  
unbeschwerte Ferientage für Kinder und Jugendliche

Jetzt beginnt die Sonne länger zu scheinen und der Sommer ist 
schon zu erahnen. In nicht allzu ferner Zeit beginnen dann auch die 
Sommerferien, auf die sich viele Kinder und Jugendliche schon heute 
freuen. Aber in den Sommerferien lange vor technischen Geräten zu 
verbringen, wäre nicht gut. Daher ist eine Planung dieser Ferienzeit 
für und mit Kindern und Jugendlichen wichtig.

Und da kommt Schloss Dreilützow ins Spiel: Kinder und Jugendliche, 
die mit anderen zusammen eine spannende Ferienwoche erleben 
möchten, haben dazu auch im Sommer 2026 in dem kleinen west-
mecklenburgischen Dorf die Möglichkeit. In der zweiten und dritten 
Ferienwoche in Mecklenburg-Vorpommern können noch Plätze in 
Ferienfreizeiten belegt werden.
•	 Die Freizeit LänderSpiel versammelt viele junge Leute, die zu-

sammen eine mit Aktionen vollgestopfte Zeit erleben werden. 
Vieles auch in Kleingruppen mit Kindern im selben Alter.

•	 Die Freizeit Tapetenwechsel ist mit einer kleineren Gruppe am 
Start. Auch hier ist ein abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet.

•	 In derselben Ferienwoche veranstaltet der Förderverein Bio-
sphäre Schaalsee e.V. in Dreilützow seine traditionelle Freizeit, 
zu der gerne noch interessierte Kinder und Jugendliche dazu 
stoßen können.

Mehr erfahren Interessenten auch auf der Internetseite von Schloss 
Dreilützow unter https://www.schloss-dreiluetzow in der Rubrik 
Veranstaltungen. Oder auch direkt im Schloss Dreilützow. Telefon 
038852-50154, E-Mail: kontakt@schloss-dreiluetzow.de

Stefan Baerens | Schloss Dreilützow

Zwei Beispiele für die vielfältigen Ferienaktionen im Schloss 
Dreilützow� Fotos: Stefan Baerens

Lesen Sie weiter auf Seite 23

https://www.sis-schwerin.de/externer-link/?href=http://www.schloss-dreiluetzow
mailto:kontakt@schloss-dreiluetzow.de
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Ablaufplan der Festwoche Wittenburg
Auf dieser Doppelseite finden Sie schon einmal den Ablauf unserer Festwoche, damit Sie sich ein erstes Bild machen und ihre Tage grob 
planen können. In der nächsten Ausgabe (Juni 2026) wird ein Programmflyer beiliegen, den Sie bequem die ganze Festwoche über mit 
sich führen können.
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Vom Ei zum Schmetterling  
Ein spannendes Projekt in der Schnatterenten-Gruppe

In der Schnatterenten-Gruppe 
der IB Kita Plapperschnut am 
Friedensring dreht sich derzeit 
alles um ein ganz besonderes 
Naturprojekt: den Weg vom Ei 
zum Schmetterling. Mit großer 
Neugier und Begeisterung haben 
die Kinder bereits viel über die 
faszinierende Entwicklung dieser 
zarten Insekten gelernt.
Gemeinsam entdeckten sie, wie 
ein Schmetterlingsweibchen sei-
ne Eier vorsichtig auf einem Blatt 
ablegt. Schon bald schlüpft da-
raus eine kleine Raupe, die sich 
fleißig von Blatt zu Blatt frisst. 
Dabei wächst sie immer weiter, bis sie schließlich groß und kräftig 
genug ist, um den nächsten Schritt zu wagen.
Die Kinder erfuhren, dass sich die Raupe dann einen sicheren Platz 
sucht, sich kopfüber an einen Ast hängt und beginnt, sich zu ver-
puppen. In ihrem Kokon entwickelt sich schließlich neues Leben 
– bis eines Tages ein wunderschöner Schmetterling daraus schlüpft.
Ein ganz besonderes Highlight des Projekts war die Ankunft eines 
Pakets in der Kita: Darin befand sich eine Schmetterlingszucht. Die 
Freude war riesig, als die Kinder entdeckten, dass nun sechs kleine 
Raupen bei ihnen eingezogen sind.

Mit großer Spannung und viel Fürsorge begleiten die Kinder nun 
täglich die Entwicklung der Raupen. Sie beobachten genau, wie sie 
wachsen und sich verändern. Ziel ist es, die Schmetterlinge später 
in die Freiheit zu entlassen – ein unvergesslicher Moment, auf den 
sich alle schon jetzt freuen.
Dieses Projekt ermöglicht den Kindern nicht nur spannende Einblicke 
in die Natur, sondern fördert auch ihr Verantwortungsbewusstsein 
und ihre Beobachtungsgabe. Ein kleines Wunder der Natur – direkt 
zum Anfassen und Erleben.

Sabrina Geistlich | IB Kita „Plapperschnut“

Blaulicht-Wochen in der AWO Kita „Wittenburger 
Lindwürmchen“

Im März 2026 wurde es bei den „Wittenburger Lindwürmchen“ 
spannend, lehrreich und stellenweise auch ziemlich aufregend: In 
unserer AWO Kita drehte sich alles um das Thema „Sicherheit, 
Retten, Bergen, Erste Hilfe“.

Das Verbinden klappt schon prima

Gemeinsam mit den Kindern haben wir zunächst entdeckt, wer 
eigentlich alles zur „Blaulicht-Familie“ gehört und welche wichti-
gen Aufgaben Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst übernehmen. 
Schnell war klar: Blaulicht begeistert einfach jedes Kind.
Natürlich blieb es nicht bei der Theorie. Die Kinder wurden selbst 
aktiv, legten Verbände an, klebten Pflaster, übten Notrufe und ver-
sorgten in der Kuscheltier-Sprechstunde ihre kleinen Patienten mit 
ganz viel Hingabe. Auch die stabile Seitenlage wurde ausprobiert. 
Unsere Schulstarter durften außerdem beim Bärensanitäter einen 

Erste-Hilfe-Kurs absolvieren und konnten am Ende stolz ihre Urkun-
den als kleine Ersthelfer in Empfang nehmen.
Mit viel Kreativität entstand aus großen Pappkartons sogar ein ei-
genes Feuerwehrauto, das anschließend ausgiebig für Rollenspiele 
genutzt wurde.
Der Höhepunkt unseres Projekts war der große Blaulicht-Tag auf der 
Bürgerwiese. Dort konnten die Kinder ein Polizeiauto, ein Löschfahr-
zeug und einen Rettungswagen aus nächster Nähe bestaunen. An 
verschiedenen Stationen wurde verbunden, gepuzzelt, „gelöscht“, 
ausprobiert und gefragt, was das Zeug hält. Besonders beeindru-
ckend war es für die Kinder zu sehen, wie aus Herrn Krull Schritt 
für Schritt ein Feuerwehrkamerad in Vollschutz wurde.
Der Tag hat einmal mehr gezeigt: Auch kleine Menschen können 
schon eine ganze Menge lernen, helfen und mit großem Herzen 
dabei sein.
Die Kinder, das Team der AWO Kita „Wittenburger Lindwürmchen“ 
und insbesondere Organisatorin Conny Koch bedanken sich herzlich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Wittenburg, dem ASB Boizenburg und 
der Abteilung Prävention der Polizeistation Hagenow für ihre tolle 
Unterstützung und diesen unvergesslichen Tag.

Conny Koch | AWO Kita „Wittenburger Lindwürmchen“

Auf der Bürgerwiese präsentierten sich die Rettungskräfte�  
� Fotos: AWO Kita

Kleine Raupe ...		            ... große Raupe� Foto: Sabrina Geistlich

Fortsetzung von Seite 18
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Wittenburg feiert gelungenen Abschluss  
der Cross-Cup-Serie

Beim 5. Crosslauf des Wittenburger SV und der TSG Wittenburg 
am 16. April stand erneut alles im Zeichen von Bewegung, Gemein-
schaft und sportlichem Ehrgeiz. Das seit Jahren erfolgreiche Gemein-
schaftsprojekt beider Vereine bildete zugleich das würdige Finale 
der KLV-Cross-Cup-Serie 2026 und sorgte mit seiner besonderen 
Atmosphäre für einen gelungenen Abschluss der Serie. Nachdem 
bereits in Hagenow, Zarrentin und Neustadt-Glewe um Platzierungen 
gekämpft wurde, hieß es nun bei perfekten Bedingungen, um die 
finalen Platzierungen zu kämpfen.
Für den Wittenburger SV gab es dabei mehrere erfreuliche Ergeb-
nisse. Bei den Mädchen erreichte Tilda Schlegel gleich bei ihrer 
ersten Teilnahme in der WU8 einen starken 3. Platz. Das Podium der 
W8 wird mit Flörke Theresa Schermer, Ella Brakopp und Mathilda 
Schmökel sogar komplett durch den Wittenburger SV besetzt. In 
der W9 errangen Matilde Schröder und Anna Gotham die Plätze 1 
und 2. Die W10 wird durch Hedi Bergmann und Martha Brakopp auf 
den Rängen 1 und 3 vertreten. Janne Cords und Karina Lukasiewicz 
dominierten die W12, während Emily Siemer in der W13 den Rang 
4 und Fenja Semdner, Stella Hamann sowie Marie Clasen die Plätze 
2 bis 4 ihrer Altersklasse belegten.
Bei den Jungen zeigten sich die Wittenburger SV-Sportler ebenfalls 
erfolgreich. Max Gotham belegte in der MU8 den dritten Podestplatz, 
Friedrich Dauman konnte in der M9 Rang 2 für sich behaupten. 
Arthur Schmidt, Anton Ohm, Jonas Zimmermann und Tom Wellen-
brock sammelten ebenso gute Resultate wie Wim Klaiber, Johannes 
Harth, Joona Patzold und Matthes Langediekhoff in ihren jeweiligen 
Altersklassen. Franz Clasen blieb in der AK 12 ungeschlagen. Er 
und alle anderen konnten ihre Urkunden und Pokale am 25. April 
im Rahmen der Jugendsportspiele in Empfang nehmen.

Ein großer Dank für die Realisierung des würdigen Finales im Wit-
tenburger Schäferbruch gilt den engagierten Eltern, die mit viel 
Einsatz und Unterstützung maßgeblich bei der Sache waren. Ob bei 
der Organisation, Streckenabsicherung, Versorgung oder Begleitung 
der jungen Sportlerinnen und Sportler – ihr Engagement war ein 
wichtiger Baustein für den Erfolg der Veranstaltung.

Ebenso bedanken sich die Veranstalter bei der Stadt Wittenburg und 
der Grundschule am Friedensring, die ihre kleinen Schülerinnen und 
Schüler aktiv zur Teilnahme motiviert haben. So konnten viele Kinder 
erste Wettkampferfahrungen sammeln, den Crosslauf mit großem 
Eifer erleben und coole Medaillen ergattern.
Ein besonderer Dank gilt außerdem Jörn Clasen für die musikalische 
Begleitung sowie Alexander Geese, der mit seiner Moderation für eine 
feierliche Stimmung sorgte. Auch Bürgermeister Christian Greger – 
hier wurde die enge Verbundenheit der Stadt mit der Veranstaltung 
deutlich – ließ es sich nicht nehmen, die Sportlerinnen und Sportler 
persönlich zu begrüßen, und übernahm die ersten beiden Starts.

Der Crosslauf hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig und gemein-
schaftlich der Sport in Wittenburg gelebt wird. Die Vorfreude auf die 
kommenden Veranstaltungen – auch im Rahmen der 800-Jahr-Feier 
der Stadt Wittenburg sowie des 80. Vereinsjubiläums des Witten-
burger SV – ist bereits jetzt groß.

Martin Pankow |  
TSG Wittenburg & Katherina Kammlodt | Wittenburger SV

� Foto: Jens Herklotz, KLV LUP
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TSG-A-Jugend überzeugt beim Kolding Cup  
in Dänemark

Über das Osterwochenende  
war die A-Jugend der TSG Wit-
tenburg international unterwegs 
und nahm am Kolding Cup in 
Dänemark teil. In ihrer Alters-
klasse trafen die Wittenburger 
Teams auf starke Konkurrenz, 
unter anderem vom Görlitzer HC, 
HV Kras Volendam, TV Aldek-
erk und dem SV Georgsmarien-
hütte. Auch Mannschaften aus  
den Niederlanden, Finnland und 
Belgien sorgten für ein hoch-
klassiges Teilnehmerfeld.
Die Atmosphäre in den däni-
schen Sporthallen beeindruck-
te Spielerinnen und Spieler 
gleichermaßen und machte das 
Turnier zu einem besonderen 
 Erlebnis. Auch sportlich wusste 
die TSG zu überzeugen: Sowohl 
die weibliche als auch die männ-
liche A-Jugend belegten jeweils 
einen starken dritten Platz in ih-
ren Staffeln.
Trainerin Nadine Oldenburg betonte die Bedeutung solcher interna-
tionalen Turniere, an denen sie seit 2019 regelmäßig teilnimmt: Der 
Vergleich mit unbekannten Teams sei wertvoll für die Entwicklung. 
Auch Trainer Henrik Kasten hob hervor, dass solche Fahrten den 
Teamgeist stärken und unvergessliche Erinnerungen schaffen.

Am Ende kehrten die Wittenburger mit vielen neuen Eindrücken, 
sportlichen Erfolgen und jeder Menge gemeinsamer Erlebnisse nach 
Hause zurück.

Anja Fink | TSG Wittenburg

M(a)ix-Turnier  
in Wittenburg  

zwei Tage Handball,  
Action und Spaß!

Vom 29.05. bis 30.05. wird Wittenburg zum Treffpunkt für alle 
Handballfans: Die TSG Wittenburg lädt zum M(a)ix-Turnier ein - ein 
Wochenende voller Sport, Teamgeist und guter Laune.
Das Besondere: Gespielt wird in gemischten Teams aus Frauen und 
Männern - für spannende, abwechslungsreiche Spiele und jede 
Menge Spaß auf dem Feld. Mit dabei sind auch viele Spieler un-
seres polnischen Partnervereins LKS Kesowo. Gemeinsam feiern 
wir zudem eine 40-jährige Freundschaft - ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt über Ländergrenzen hinweg.
Der Startschuss fällt am Freitag mit einem echten Highlight: 
Schwarzlicht-Handball sorgt für eine spektakuläre Atmosphäre und 
einen unvergesslichen Auftakt.
Der Samstag steht ganz im Zeichen des Turniers und wird zum 
Erlebnis für die ganze Familie: Neben packenden Handballspielen 
erwarten euch eine Hüpfburg und Glitzertattoos für die kleinen Gäste 
- Spaß ist garantiert! Für Jung und Alt ist also wirklich alles dabei.
Auch neben dem Spielfeld lohnt sich ein Besuch: Für nur 2 € Eintritt 
gibt es zwei Tage lang Handball pur. Kinder unter 4 Jahren kommen 
sogar kostenlos rein. Dazu warten Bratwurst, Pommes, Kuchen und 
viele weitere Leckereien auf alle Gäste.

Kommt vorbei, feuert die Teams an und erlebt ein Wochenende 
voller Emotionen, Action und Gemeinschaft!

Anja Fink | TSG Wittenburg e.V.

� Foto: Anja Fink, TSG Wittenburg
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Spende für die Sportmäuse -  
Unterstützung aus den Wittenburger Apotheken

Eine besondere Überraschung erlebten die Sportmäuse und Sport-
käfer des Wittenburger SV nach den Osterferien: Christine Warncke, 
Inhaberin der Wittenburger Apotheken, besuchte das Training und 
hatte zahlreiche Geschenke im Gepäck.
Die Spende stammt aus Einnahmen des Apothekenkalenders, die 
von ihr in Unterstützung für den Verein umgewandelt wurden. Davon 
profitieren insbesondere die jüngsten Sportlerinnen und Sportler: 
Übergeben wurden unter anderem viele bunte Balance-Igel, die 
durch ihre strukturierte Oberfläche vielseitig zur Förderung von 
Gleichgewicht, Koordination und Körperwahrnehmung eingesetzt 
werden können. Übungsleiterin Sandra Langediekhoff versprach 
den Sportmäusen, dass diese ab sofort zum regelmäßigen Einsatz 
kommen würden.
Außerdem gab es einen Trainingswürfel mit verschiedenen Bewe-
gungsaufgaben aus der Tierwelt, der die Sportmäuse bereits seit 
Jahren begeistert und nun auch den Sportkäfern (1 bis 3 Jahre) 
spielerisch neue Bewegungsanreize bietet. Ergänzt wurde die Spende 
durch ein Bewegungsspiel, das mit kurzen, abwechslungsreichen 
Übungen für noch mehr Spaß sorgt.
Die Freude war groß: Über 40 Kinder sowie ihre Begleitpersonen 
bedankten sich mit einem tosenden Applaus bei der Spenderin. 
Christine Warncke nutzte die Gelegenheit, um sich ihrerseits beim 
Verein und den ehrenamtlichen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
zu bedanken und betonte die Bedeutung des Sports für die Entwick-
lung von Kindern. Besonders wichtig sei es, „wenn Kinder den Mut 
finden, Neues auszuprobieren, Fortschritte erleben und über sich 
hinauswachsen - und dabei merken, dass sie Dinge schaffen können, 
die vorher noch nicht möglich waren,“ so Apothekerin Warncke, 
die selbst viele Jahre ihrer Kindheit und Jugend beim WSV Fußball 

spielte und seit einigen Monaten Sohn Oskar zu den Sportkäfern 
begleitet. Es wurde einmal mehr deutlich, dass ihr das Wohl und 
die Gesundheit der Menschen, besonders der Kinder, spürbar am 
Herzen liegen.

Der Wittenburger SV bedankt sich herzlich für diese großzügige 
Unterstützung, die den Trainingsalltag der jüngsten Mitglieder be-
reichert und weiter fördert.

Anne Thieler | Wittenburger Sportverein

Sponsorin Christine Warncke (hinten links im Bild mit WSV-Vorsit-
zendem Norbert Schumann) freut sich über strahlende Augen bei 
den Sportmäusen� Foto: Anne Thieler

Wo: Mehrzweckhalle Wittenburg Wo: Mehrzweckhalle Wittenburg Wo: Mehrzweckhalle Wittenburg 
(Lindenstraße 14a)(Lindenstraße 14a)(Lindenstraße 14a)
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Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Körchow-Camin

Datum Anlass Zeit Ort
10.05.2026 Rogate – Andacht

Regionalgottesdienst Muttertag
10:00 Uhr
10:00 Uhr

Blütenfest-Platz Dodow
Kirche Wittenburg

14.05.2026 Himmelfahrt – regionaler Familiengottesdienst 11.00 Uhr Kirchhof und Pfarrgarten Körchow mit anschl. Essen
20.05.2026 Seniorenkreis 15:00 Uhr Winterkirche Camin
24.05.2026 Pfingstsonntag 10:00 Uhr Kirche Marsow
25.05.2026 Pfingstmontag Regionalgottesdienst 10:00 Uhr Neuenkirchen am See mit anschl. Essen
29.05.2026 Taizé-Andacht 17.00 Uhr Kirche Marsow
30.05.2026 Frauenfrühstück 09:30 Uhr Gemeindehaus Körchow
31.05.2026 Trinitatis – Gottesdienst 10:00 Uhr Kirche Körchow mit Taufe
07.06.2026 1. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst 10:00 Uhr Kirche Camin
10.06.2026 Seniorenkreis 15:00 Uhr Winterkirche Camin
13.06.2026
Samstag

2. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst 17:00 Uhr Kirche Marsow im Anschluss der Mitgliederversammlung 
Kirchenbauverein

Wöchentliche Veranstaltungen:
Wochentag Anlass Zeit Ort
Dienstag (außer in den Ferien) Kinderstunde 16.00 Gemeindehaus Camin
Mittwoch Chor 19.00 Wittenburg
Freitag Pfadfinder 14-tägig Die genauen Termine werden bekanntgegeben Gemeindehaus Körchow

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte dem Link: https://www.kirche-mv./koerchow-camin
Sie können sich auch von Pastor Prüfer in die WhatsApp-Gruppe aufnehmen lassen.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Körchow-Camin
Th.-Kliefoth-Straße 9, 19243 Wittenburg/Körchow, Tel.: (038852) 2 39 36, E-Mail: koerchow@elkm.de

Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus zu Wittenburg

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
13.05. 14:30 Klönschnack Gemeindehaus
14.05. 11:00 Regionalgottesdienst und Himmelfahrtsgrillen auf dem Pfarrgelände Körchow Körchow
17.05. 10:00 Gottesdienst Kirche Dreilützow
24.05. 10:00 Pfingsten, Gottesdienst Bartholomäuskirche
25.05. 10:00 Pfingstmontag, Regionalgottesdienst am See, Badestelle Neuenkirchen Neuenkirchen
30.05. 09:30 Frauenfrühstück Körchow, Pfarrhof
31.05. 10:00 Gottesdienst in Körchow (kein Gottesdienst in Wittenburg) Körchow Kirche
05.06. 19:00 Feier*Abend für Frauen Gemeindehaus
07.06. 10:00 Gottesdienst Bartholomäuskirche
10.06. 14:30 Klönschnack Gemeindehaus
14.06. 10:00 Gottesdienst Dreilützow

Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinden  
Döbbersen, Lassahn und Neuenkirchen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
10.05.2026 10:00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Muttertag St. Bartholomäus Wittenburg
13.05.2026 15:30 Uhr Schatzkistentreff für Kinder bis 6 Jahre Ev.-Luth. Pfarrhaus Döbbersen
14.05.2026 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst Kirche Körchow
17.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst Exaudi St. Abundus-Kirche Lassahn
17.05.2026 14:00 Uhr Gottesdienst Exaudi Kirche Neuhof
20.05.2026 16:00 Uhr Kinderkirche für Kinder von 7 bis 12 Jahre Ev.-Luth. Pfarrhaus Döbbersen
21.05.2026 14:30 Uhr Seniorennachmittag Ev.-Luth. Pfarrhaus Döbbersen
24.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag St. Vitus-Kirche Döbbersen
25.05.2026 10:00 Uhr Regionaler Gottesdienst am See Badestelle am Neuenkirchener See
31.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zu Trinitatis Kirche Badow
07.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinitatis St. Vitus-Kirche Döbbersen
14.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 2 Sonntag nach Trinitatis St. Abundus-Kirche Lassahn
21.06.2026 10:00 Uhr Konfirmation Kirche St. Petrus und St. Paulus, Zarrentin

Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Termine erfahren Sie auf der Website der Kirchengemeinde https://www.kirche-mv.de/doebbersen/
gottesdienste-und-veranstaltungen oder im Gemeindebüro: 038853 - 21449 (E-Mail: doebbersen@elkm.de)

https://www.kirche-mv./koerchow-camin
https://www.kirche-mv.de/doebbersen/gottesdienste-und-veranstaltungen
https://www.kirche-mv.de/doebbersen/gottesdienste-und-veranstaltungen


28  |  Wittenburger Stadt- und Landbote �  8. Mai 2026  | Ausgabe 5

Foto: © Ivanna Pavliuk – stock.adobe.com

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Wittenburg
Herausgeber: Der Amtsvorsteher des Amtes Wittenburg, Amt Wittenburg, Molkerei-
straße 4, 19243 Wittenburg, Telefon/Zentrale: 038852 33-500, Fax: 038852 3333, 
E-Mail: info@stadt-wittenburg.de

Redaktioneller Inhalt: Frank Friedrichs, Telefon: 038852 33-109, 
E-Mail: friedrichs@stadt-wittenburg.de

Anzeigen, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90,
Fax 039931/5 79-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 29 bis 36.

Auflage: 4.600 Exemplare; Erscheinung: monatlich; 

Das amtliche Bekanntmachungsblatt „Wittenburger Stadt- und Landbote“ erscheint 
monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte des Amtsbereiches verteilt. Na-
mentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 

Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Der „Wittenburger Stadt- und Landbote“ kann im Rathaus der 
Stadt Wittenburg, Amt Wittenburg, Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg oder im 
Einzelbezug/Abonnement (kostenpflichtig) über die LINUS WITTICH Medien KG, 
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.
de, bezogen werden. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können 
wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Entfernt gemäß DSGVO
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AM ENDE BLEIBT DIE LIEBE

MV Bestattungen Wichmann
Lange Straße 64
19230 Hagenow

Tel. 03865 / 60 79 992 
Tag und Nacht 24/7

·  Erdbestattung  ·  Feuerbestattung 
·  Seebestattung ·  Tree of  Life 
·  Baumbestattung · Kristallbestattung 
·  Urne zuhause  · Anonyme Bestattung 
·  Soziale Bestattung

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Wandern als spirituelle Trauerbewältigung
Gehen hilft. Wer trauert, fin-
det im Wandern einen Weg, 
Gedanken zu ordnen. Beson-
ders Pilgerwege bieten Raum:  
lange Strecken, einfache 
Rhythmen, Begegnungen und 
Stille zugleich. Viele Menschen 
entdecken solche Wege gera-
de in schweren Zeiten neu. Be-
kannt ist der Jakobsweg. Doch 
auch in Deutschland gibt es 
zahlreiche spirituelle Routen: 

alte Klosterpfade, Jakobsweg-
Abschnitte, regionale Pilgerwe-
ge. Sie führen durch Natur und 
Geschichte, vorbei an Kirchen, 
Kapellen, stillen Orten. Das Pil-
gern hat eine klare Symbolik. 
Jeder Schritt steht für Weiterge-
hen trotz Schmerz. Der Körper 
ist in Bewegung, die Seele kann 
nachziehen. Rastplätze bieten 
Zeit zum Innehalten. Spirituel-
le Pilgerwege verlangen keine 

bestimmte Religion. Sie öffnen 
Raum für eigene Gedanken. 
Manche finden Trost im Ge-
bet, andere in der Landschaft, 
wieder andere im Schweigen. 
Entscheidend ist, dass Pilgern 
Struktur gibt: Aufbruch, Weg, 
Ziel. Wichtig ist Vorbereitung: 
gutes Schuhwerk, realistische 
Etappen, Offenheit für Begeg-
nungen. Wer nicht allein gehen 
möchte, findet Gruppenange-
bote. Pilgern ist kein Allheilmit-
tel, aber ein kraftvoller Weg. 
Wer geht, erfährt: Ich kann wei-
ter. Schritt für Schritt, bis aus 
Schmerz neue Kraft wächst.

�Foto: stock.adobe.com - vicenfoto

-Anzeige-
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Wittenburger Chaussee 5
19246 Zarrentin

Tel. 0152-228 432 09
E-Mail: malerfirma-kurz@web.deZum Schloß 26 - 19243 Zühr -

Waldweg 6 • 19230 Strohkirchen
E-Mail: janschefe@yahoo.de

Tel.:  03 87 51/2 12 18
Mobil: 01 72/7 52 02 62

• Dacheindeckungen

• Dachklempnerarbeiten

• Zimmererarbeiten

INSTALLATEURMEISTER

Olaf  Bilderbeck
Klempner - Installation
Gas - Wasser - Heizung
Solaranlagen

Weidestraße 12 Tel.  (03 88 52) 5 26 74 
19243 Wittenburg Fax: (03 88 52) 5 32 52

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

-Anzeige-

Metallbauer - Kunstschmied
www.cartarius.net

SMS: (0162) 380 49 99
amboss@cartarius.net

Funktion, die fasziniert
Wie aus der eigenen Haustür ein Gestaltungselement wird, das 
Stil, Komfort und Funktionalität aufs Schönste miteinander ver-
bindet? Ganz einfach! Mit designstarken LED-Haustüren. Ihr 
Eyecatcher-Potenzial verdanken sie gelaserten bzw. gedruck-
ten „made in Germany“ Motiven, die durch eine LED-Beleuch-
tung im Scheibenzwischenraum mit Einsetzen der Dämmerung 
ihren vollen Zauber entfalten. Durch moderne Lasertechnik ent-
stehen z. B. aus zahllosen kleinen Punkten mondäne Motive 
– vom alpin anmutenden Bergpanorama bis hin zum modern-
puristischen Streifenlook. Auch eine Haustür mit authentischem 
Glasdruck-Blättermotiv ist Teil des Repertoires: Das Urban-
Jungle-Design besitzt eine brillante Optik und setzt mit seinem 
lebendigen Farbspiel aus kräftigen und zarten Grüntönen an 
jeder Hausfassade naturnahe Akzent-Statements. Dank der 
optionalen Dimmfunktion kann die Lichtintensität ganz nach 
Stimmung und Bedarf flexibel angepasst werden.
� HLC/noblesse Haustüren
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Wittenburg, Mai 2026
Nach der erfolgreichen Neueröffnung im März baut der 
EGN Baumarkt Wittenburg sein Angebot weiter aus und 
setzt im Mai einen besonderen Schwerpunkt auf Hob-
by-Landwirte. Kundinnen und Kunden aus Wittenburg 
und der Region erwartet ein gezielt erweitertes Sorti-
ment rund um Tierhaltung, Stallbedarf, Futterversorgung 
und Pflege – ideal für kleine Höfe, Selbstversorger und pri-
vate Tierhalter. Ob Hühner, Kaninchen, Ziegen oder an-
dere Nutztiere – das Angebot richtet sich speziell an alle, 
die Landwirtschaft im kleinen Rahmen mit Leidenschaft 
betreiben. 
Mit dem saisonalen Fokus reagiert der Markt auf die stei-
gende Nachfrage in der Frühjahrs- und Weidesaison. Ob 
Heimtierbedarf oder Ausstattung für die Nutztierhaltung: 
Der EGN Baumarkt bietet praxisnahe Lösungen für Tier-
halter unterschiedlichster Anforderungen.
 

Erweitertes Sortiment für Tierhaltung und Pflege 
Im Bereich Heimtiere finden Tierfreunde ein vielseitiges 
Angebot an Futter, Pflegeprodukten und Zubehör für 
Hunde, Katzen, Kleintiere und Geflügel. Von hochwerti-
gen Futtermitteln über Stallbedarf bis hin zu Auslauf- und 
Gehegelösungen wird ein breites Spektrum abgedeckt. 
Auch für die Nutztierhaltung wurde das Sortiment ge-
zielt ausgebaut. Produkte für Weidehaltung, Stallausstat-
tung und Tierpflege stehen im Fokus. Dazu zählen unter 
anderem Weidezäune, Tränkesysteme sowie robuste Lö-
sungen für die tägliche Versorgung von Rindern, Schafen 
und Pferden.

Saisonale Beratung und praxisnahe Lösungen
Gerade im Mai stehen Tierhalter vor wichtigen Aufgaben: 
der Start in die Weidesaison, der Schutz vor Parasiten 
sowie die optimale Versorgung bei steigenden Tempe-
raturen. Das Team des EGN Baumarkts Wittenburg un-
terstützt mit fachkundiger Beratung und hilft dabei, in-
dividuelle Lösungen für Tierwohl und effiziente Haltung 
zu finden.
„Mit unserem erweiterten Angebot im Bereich Heim- 
und Nutztiere möchten wir gezielt auf die Bedürfnisse 
unserer Kundinnen und Kunden eingehen“, erklärt E.-P. 
Radbruch, Geschäftsführer der EGN Holding GmbH & Co. 
KG. „Unser Anspruch ist es, nicht nur Produkte anzubie-
ten, sondern echte Unterstützung im Alltag von Tierhal-
tern zu leisten.“

Ein Markt für alle Anforderungen
Der EGN Baumarkt Wittenburg entwickelt sich damit 
weiter zu einem vielseitigen Fachmarkt für Heimwerker, 
Handwerk und Tierhaltung. Durch die Kombination aus 
modernem Sortiment, erweiterten Serviceleistungen und 
persönlicher Beratung bietet der Standort einen echten 
Mehrwert für die Region.

Jetzt entdecken im EGN Baumarkt Wittenburg
Das Unternehmen lädt alle Interessierten herzlich ein, 
das erweiterte Sortiment kennenzulernen und sich vor 
Ort inspirieren zu lassen. Gerade im Frühjahr lohnt sich 
ein Besuch, um optimal in die Tierhaltungssaison zu star-
ten.

 

Alles für Heim- und Nutztiere:  
EGN Baumarkt Wittenburg erweitert sein Sortiment
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RATGEBER  
AUTO AKTUELL
MEHR SPASS BEIM FAHREN

-Anzeige-Fahren bei extremen Wetterlagen
Sommerliche Hitzeperioden und 
plötzliche Starkregen nehmen 
zu. Für Autofahrer bedeutet 
das neue Herausforderungen 
– sowohl technisch als auch 
fahrerisch. Hohe Temperaturen 
setzen nicht nur dem Kreislauf 
zu, sondern auch Reifen und 
Motor. Ein korrekter Reifendruck 
ist bei Hitze besonders wichtig. 
Außerdem sollten ausreichend  
Getränke an Bord sein, vor allem 

bei längeren Fahrten oder Staus. 
Kinder oder Tiere dürfen niemals 
im geparkten Fahrzeug zurück-
gelassen werden – selbst weni-
ge Minuten können gefährlich 
werden. Bei Starkregen kann 
sich ein Wasserfilm auf der Fahr-
bahn bilden. Die Folge: Aqua-
planing. Das Fahrzeug verliert 
den Kontakt zur Straße. Wichtig 
ist, Geschwindigkeit zu redu-
zieren, ausreichend Abstand 
zu halten und abrupte Lenkbe-
wegungen zu vermeiden. Gute 
Reifen mit ausreichend Profil 
sind hier entscheidend. Auch am 
Tag sollte bei starkem Regen mit 
Abblendlicht gefahren werden. 
Scheibenwischerblätter müssen 
intakt sein, um klare Sicht zu ge-
währleisten. Wetterextreme las-
sen sich nicht vermeiden – mit 
vorausschauender Fahrweise 
und guter Fahrzeugpflege bleibt 
man dennoch sicher unterwegs.
� sp-o
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Beratungsstellenleiterin
Birgit Schlenker
Harster Dorfstr. 29
19243 Wittendörp/Harst (bei Wittenburg) 
Tel.: 038852/90420
E-Mail: birgit.schlenker@vlh.de

Rechtsanwältin
Birgit Struck-Henning
Fachanwältin für Arbeitsrecht     

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Markt 4, 19246 Zarrentin am Schaalsee
Tel.: 038851/6070   Fax: 038851/6071

info@rechtsanwalt-zarrentin.de
www.rechtsanwalt-zarrentin.de

§ §

FAIR METALL

www.fair-metall.de | Tel. 0385 - 67 68 090

SCHROTT • ALTMETALL
Wir kaufen FAIR zum Tagespreis

Alteisen, Buntmetalle
Anthony-Fokker-Straße 5 Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr
19061 Schwerin-Görries Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Mo. - Fr. 7.00 - 16.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

SABINE BAETCKE
Tel.: 0171/ 971 57-36
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.

Komm in unser Team! 
Wir bieten ein gutes Arbeitsklima, Weiterbildungsmöglichkeiten 

und eine Verdienstmöglichkeit bis 4000 €. 

Bist Du 
Physiotherapeut, Masseur 
med. Bademeister (m/w/d)? 

Trau Dich! 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Gesundheitszentrum Plorin 
Große Str. 10 • 19243 Wittenburg •  038852/44377

Erdbeerhof Glantz
Am Gutshof 14 

23968 Hohen Wieschendorf
Tel. 038428 / 63780

Glantz
ErdbeerenErdbeeren

Frisch von Frisch von 
eigenen Felderneigenen Feldern

an unseren an unseren 
Verkaufsständen!Verkaufsständen!

www.glantz.de
mit online shop

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks 
von sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt 
auch noch die neue Hose auf. 
Nun sind Sie an dem Punkt, wo es 
vermutlich nicht mehr schlimmer 
geht, denken Sie. Leider haben 
Sie diese Rechnung aber ohne 
die örtliche Müllabfuhr gemacht, 
die recht zügig durch die Pfütze 
neben Ihnen fährt und eh Sie sich 
versehen ist nicht nur Ihre Klei-
dung, sondern auch Ihr Auto mit 
Schmutz übersäht. Bevor Sie aber 
in völlige Verzweiflung ausbre-
chen, nehmen Sie ihr Telefon zur 
Hand und lassen Sie sich von ei-
ner Fachkraft in Ihrer Umgebung 
helfen. Diese stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Ganz egal 
ob Automobilwerkstatt, Schneide-
rei, Friseur- oder Kosmetiksalon, 
Dienstleistungsunternehmen oder 
Reinigungsfirma, für jedes Ihrer 
Probleme gibt es den passenden 
Ansprechpartner. Natürlich kön-
nen Sie auch während des Be-
suches in der Autowaschanlage,  
noch bei dem Fahrradhändler 
Ihres Vertrauens vorbeischauen. Eventuell werden Sie ja dort, was ein 
zusätzliches und verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, fündig. 

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe
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Gesprächstherapie nach Rogers

Homöopathie
Inneres Kind Therapie
Paar und Sexualtherapie

Eröffnung am 03.07.26 
von 14.00 – 18.00 Uhr

19243 Wittenburg · Große Straße 10 ·  038852-44377

12. MAI 2026 

TAG DER PFLEGE
 

GESUNDHEIT IST 

EIN MENSCHENRECHT
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„Sind Ihre Hörgeräte noch  
optimal eingestellt?“

„Mit der Zeit kann sich der Klang Ihrer Hörgeräte verändern. Eine 
professionelle Neuprogrammierung sorgt dafür, dass Sie wieder 
klar, deutlich und entspannt hören – egal ob im Alltag, am Tele-
fon oder in Gesellschaft.

Unsere Leistungen:
• Kurzer Hörtest.
• Geräte-Check & Neuprogrammierung.
• Persönliche Beratung.

Jetzt Termin in Hagenow oder Wittenburg bei HÖRakustik Nö-
renberg sichern – für mehr Hörkomfort und Lebensqualität!
Tel. 03883729144
Online: www.hoerakustik-noerenberg.de 
Aktion gültig bis 31.05.2026, kleine Überraschung inklusive!

- Anzeige -

Heike Pekrul Tel.: 038852/235057
Große Straße 79 Fax: 038852/235058
19243 Wittenburg Mobil: 0162/2743696
 E-Mail: pflege.pekrul@t-online.de

gemeinsam statt einsam

TA G E S P F L E G E

Medizin goes digital
Elektronische Patientenakten, Telemedizin und digitale Gesund-
heitsanwendungen sind jetzt fester Bestandteil der Versorgung. 
Sie verbessern Informationsfluss und Therapiekoordination. Te-
lekonsultationen sparen Wege und ermöglichen Versorgung im 
ländlichen Raum. Digitale Therapiebegleiter unterstützen chronisch 
Erkrankte bei Medikamenteneinnahme oder Bewegungstherapie. 
Doch Digitalisierung wirft Fragen auf. Datenschutz bleibt sensi-
bel. Gesundheitsdaten gehören zu den intimsten Informationen. 
Sichere Verschlüsselung und klare Zugriffsrechte sind unverzicht-
bar. Zudem besteht die Gefahr digitaler Überforderung. Nicht alle 
Bevölkerungsgruppen profitieren gleichermaßen. Digitale Kom-
petenz wird zum Gesundheitsfaktor. Technologie kann Prozesse 
effizienter machen. Sie darf jedoch das Arzt-Patienten-Gespräch 
nicht ersetzen. Vertrauen entsteht nicht durch Software.

-Anzeige-
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Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu geben, sondern den Jahren mehr Leben.  

Pflege Kompass Zarrentin GmbH, Bahnhofstr. 2, 19246 Zarrentin, 
Telefon 038851-289760, Fax: 038851-289759

Mail: info@pflege-zarrentin.de · https://pflege-kompass-zarrentin.de

(Alexis Carrel)

Am 15.5.2023 eröffneten wir in Zarrentin Bahn-
hofstraße 2 unseren ambulanten Pflegedienst. 
Wir sind stolz auf unser wachsendes Unterneh-
men und unser kleines zuverlässiges Pflege-
team. 

Wir danken unseren Mitarbeitern, Geschäfts-
partnern, geschätzten Kunden und unseren 
Familien für die gute Zusammenarbeit, das Ver-
trauen und die wertvolle Unterstützung. 

Jeden letzten Mittwoch im Monat bieten wir von 
14:00 - 17:00 Uhr eine Beratung rund um die 
Pflege sowie Hilfe bei der Antragstellung an.

Anja Unganz und Janett Beintken

Ihr Pflegedienst für Ihr Pflegedienst für 

Zarrentin und Umgebung
Zarrentin und Umgebung

Internationaler Tag der Pflege am 12. Mai
Menschlichkeit im Mittelpunkt – Pflege im Wandel
Der 12. Mai ist weltweit bekannt als der Internationale Tag der 
Pflege. Ein Tag, der traditionell an das Wirken von Florence 
Nightingale, die Pionierin der modernen Pflege, erinnert. Für 
uns ist dieser Tag jedoch weit mehr als ein historischer Rück-
blick: Er lädt dazu ein, innezuhalten, Dankbarkeit zu zeigen 
und neue Perspektiven für die Zukunft zu entwickeln.

Im Mittelpunkt stehen die Menschen, die Pflege jeden Tag 
mit Leben füllen: unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit 
Fachwissen, Engagement und Herz begleiten sie Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssituationen verlässlich und mit 
großem persönlichem Einsatz. Dafür möchten wir von Herzen 
Danke sagen. Ihr seid das Fundament unserer Arbeit.

Unser Dank gilt ebenso den Angehörigen, die uns ihr Vertrau-
en schenken. Pflege ist immer auch Zusammenarbeit, geprägt 
von Offenheit, Respekt und dem gemeinsamen Wunsch, Le-
bensqualität zu erhalten und zu fördern. Dieses Vertrauen ist 
für uns nicht selbstverständlich, sondern Ansporn und Ver-
pflichtung zugleich.

Die Pflege befindet sich im Wandel. Anforderungen steigen, 
Strukturen verändern sich und auch unser Verständnis von 
Pflege entwickelt sich weiter. Für uns bedeutet Pflege heute 
mehr als die Erfüllung von Bedürfnissen. Wir stellen den Men-
schen in seiner ganzen Persönlichkeit in den Mittelpunkt: mit 
seiner Lebensgeschichte, seinen Erfahrungen und seinen indi-
viduellen Wünschen.

Ein Ausdruck unseres Pflegeverständnisses sind unsere aktu-
ellen Projekte – entwickelt von Senioren für Senioren. Gemein-
sam mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern entstehen 
Ideen, die den Alltag aktiv mitgestalten. Ob bei Planungen von 

neuen Projekten oder im kreativen Austausch: Die Beteiligten 
bringen ihre Ideen und Wünsche ein und prägen so die Ange-
bote von morgen entscheidend mit. Das beigefügte Bild zeigt 
genau diesen Prozess: Ein Miteinander auf Augenhöhe, das 
neue Wege eröffnet.

Der Internationale Tag der Pflege erinnert uns daran, wie wert-
voll diese Arbeit ist und wie wichtig es bleibt, sie weiterzuent-
wickeln. Pflege braucht gute Rahmenbedingungen, und vor al-
lem Menschen, die mit Herz, Ideen und Zukunftsblick handeln. 
Denn am Ende gilt:
Pflege beginnt dort, wo der Mensch gesehen wird. Nicht nur in 
dem, was er braucht, sondern auch in dem, was ihn ausmacht.

- Anzeige -

Pflegedienst Barkholdt GmbH
- 24h Intensiv Care -

Mit viel Erfahrung und Herz: Unsere Bewohnerinnen aus Wit-
tenburg planen gemeinsam mit uns ein neues Herzensprojekt.
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Express-Werkstatt
für alle Marken
3D-Achsvermessung
Autoglas-Service
Klimaanlagenservice
Reifen- u. Räderservice
Fahrzeugsinspektionen
Unfall-Instandsetzung
DEKRA-Prüfstützpunkt
Reparatur – Finanzierung

Hauptuntersuchung
Abgasuntersuchung
Dienstag 14.00 Uhr

Freitag 12.00 Uhr

AUTOSERVICE BAUDISCH GMBH DIE MARKEN-
WERKSTATT

KLIMA-CHECK

19.19.9090z.B. für
Golf VI

nur Euro

Ohne Klima-Anlagen-Service geht es nicht. Denn an vielen
Klima-Anlagen entstehen teure Schäden wegen fehlender Wartung.

DIESER CHECK BEUGT VOR:
•  Fachmännische Sichtprüfung der 

relevanten Klimaanlagen-Komponenten
• Prüfung der Kühlleistung

Am besten vor Sommerbeginn!

Tel. 038852 906910 · werkstatt@auto-baudisch.de Rosenstraße 15 · 19243 Wittenburg · www.auto-baudisch.de

Express-Werkstatt
für alle Marken
3D-Achsvermessung
Autoglas-Service
Klimaanlagenservice
Reifen- u. Räderservice
Fahrzeugsinspektionen
Unfall-Instandsetzung
DEKRA-Prüfstützpunkt
Reparatur – Finanzierung

Hauptuntersuchung
Abgasuntersuchung
Dienstag 14.00 Uhr

Freitag 12.00 Uhr

AUTOSERVICE BAUDISCH GMBH DIE MARKEN-
WERKSTATT

KLIMA-CHECK

19.19.9090z.B. für
Golf VI

nur Euro

Ohne Klima-Anlagen-Service geht es nicht. Denn an vielen
Klima-Anlagen entstehen teure Schäden wegen fehlender Wartung.

DIESER CHECK BEUGT VOR:
•  Fachmännische Sichtprüfung der 

relevanten Klimaanlagen-Komponenten
• Prüfung der Kühlleistung

Am besten vor Sommerbeginn!

Tel. 038852 906910 · werkstatt@auto-baudisch.de Rosenstraße 15 · 19243 Wittenburg · www.auto-baudisch.de

TKS-Krankentransport Wittenburg

www.tks-fahrdienst-seehagen.de

Kranken- und Personentransporte 

Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen,
Ludwigslust-Parchim

Funk: 015201620302

Fax: 038852-44581Tel.:  Wittenburg-446393

Ersatzkassen und Berufsgenossenschaften.

Seehagen
Ludwigslust-Parchim

Funk: 015201620302

Fax: 038852-44581

Seehagen

Torsten Hensen

Wittenburger Chaussee 7a 
19243 Wittenburg OT Ziggelmark

phone 0174 272 23 78 
 � info@taxi-hensen.de

Kurierdienste

Personenbeförderung

Kleintransporte

Krankenfahrten 
 

HandyStore Wittenburg
Bürgermeister-Ahrens-Ring 1
19243 Wittenburg
T: 038852-909055

HandyStore Zarrentin
Hauptstr. 23
19246 Zarrentin
T: 038851-325141

Mit uns sind Sie 
immer und überall 

gut vernetzt!
Mobilfunk

Festnetz

Kabel & DSL

TV

FOLGE UNS AUF INSTAGRAM.
lw_sietow
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